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CENTRA-GARAGE AG
LEIMGRUBENWEG 14, VIS-A-VIS BP-STATION, BASEL

Tel. 061 338 66 11 WWW.CENTRA-GARAGE.CH

Aktions-

prämien

bis zu CHF

11'720.-

Volvo V50 statt CHF 71'620.-
T5 AWD Aut. (230 PS) Kundenvorteil CHF 11'720.-

Aktionspreis CHF 59'900.-

Volvo V50

ab CHF 38'900.-
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Interessengemeinschaft
Gundeldinger- und Bruderholz-Geschäfte

www.igg-gundeli.ch

Branchenverzeichnis
der Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz (IGG) Interessengemeinschaft Gewerbe

Gundeldingen Bruderholz Dreispitz

2011

In der Beilage
Nachlieferung für: Bruderholz,
Dreispitz und Gundeli-Ost
das beliebte
IGG-Branchenverzeichnis’11

774338

Brillen-Spezialgeschäft
Bruderholzstrasse 42
CH-4053 Basel

Telefon 061 3612208
Fax 061 361 22 13

Jürg Hersberger
Inhaber

39297
«Geschenkgutscheine»

64
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Die gute

Idee

737366

Fyr Wiehnachtsgutzi
lauf nit z’wyt, bim

isch Gutzizyt!
Solothurnerstrasse 31
Tel. 061 361 85 35

Bioladen
Drogerie
Heilmittel

Güterstr. 203, Tel. 061 361 55 60
vitalis@swidro.ch

Mo-Fr 9—18.30 h, Sa 8—17 h
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59 – 4053 Basel,
Tel. 0613619188

www.bundesbaehnli.ch

Für kleine und grosse Gruppen.
Jetzt für Jahresfeier reservieren
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GUNDELI GARAGE
LEIMGRUBENWEG 22, ECKE REINACHERSTR., BASEL

Tel. 061 338 66 00 WWW.GUNDELI-GARAGE.CH

SONNTAGS-VERKAUF
12. + 19. DEZEMBER 2010, 13-18 UHR

Aktions-

prämien

bis zu CHF

7'500.-

Hyundai i30

Hyundai i30 statt CHF 34'080.-
2.0 Diesel Premium Kundenvorteil CHF 7'500.-

Aktionspreis CHF 26'580.-

ab CHF 19'990.- 19
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-tipp: Seite: 16
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Dornacherstrasse 210
Tel. 061 338 90 20
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Seite: 2

Es ist kalt, ziemlich kalt. Es schneit
und dank der Kälte bleibt der
Schnee liegen. Es sind dies doch die
klassischen Erinnerungen an die
Weihnachtszeit, an Silvester, letzt-
lich auch ans Jahresende. Die rich-
tige Stimmung also, einen Jahres-
rückblick zu halten, auch auf die
Gefahr hin, dass wenn Sie diese Zei-
len lesen, ein allfälliger Wärmeein-
bruch die ganze Stimmung kippt.
Nun denn, das Jahr 2010 neigt sich
dem Ende Was war es denn für ein
Jahr?

80 Jahre
Gundeldinger Zeitung
Sicherlich stand das Jahr im Zei-
chen des Jubiläums «80 Jahre Gun-
deldinger Zeitung (GZ)». Der Fami-
lienbetrieb ist nach wie vor selb-
ständig, mit den damit verbunde-
nen Höhen und Tiefen. Damit ist
auch gemeint, dass keine Holding,
Gesellschaft oder ähnliches für die
GZ sorgt, auffängt, trägt oder
stützt. In mehr als monatlicher in-
tensiver Arbeit wird ein Medium
produziert - unabhängig -, das ganz
im Zeichen von Basel-Süd steht, ein-
zig getragen von den Inserenten.
Und dass es eine solche Quartiers-
zeitung braucht, zeigt der Rück-
blick. Im Januar des nun zu Ende
gehenden Jahrs titelte die GZ. «So

Eines der wenigen weihnachtlichen «Lichtblicke» in der «Boulevard» Güter-
strasse: Der IGG-Stern auf dem Tellplatz. Foto: GZ. Fortsetzung auf Seite 3

Zum Jahreswechsel
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Basel, im Bahnhof SBB/RailCity, Güterstrasse 115, Tel.: 061/365 15 15, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr www.mediamarkt.chPratteln, Rochacherweg 5, Tel.: 061/826 13 13, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00 - 20.00 Uhr; Sa. 9.00 - 18.00 Uhr

„Blockbuster zu
gesprengten Preisen?

Unmöglich!”

22 Disc
-Box

James Bond - Silver Edition
(9387933) FSK 16

3 Disc
-Box

Komplette Shrekologie
(9576492)
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In Basel

von 13.00 bis 18.00 Uhr

In Pratteln

von 11.00 bis 18.00 Uhr

Sonntagsverkauf

am 19.12.2010

3 Disc
-Box

Ice Age 1-3
(9407474)

Star Wars Triologie - Episode 4-6
(9221953) FSK 12

3 Disc
-Box

Star Wars Triologie - Episode 1-3
(9557256) FSK 12

3 Disc
-Box

Je DVD-Box
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www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr Sa 8–14 Uhr durchg.
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Dornacherstrasse 67 Zürcherstrasse 73 Ackerstrasse 60
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Der Glücksbringer
fürs 2011
Jetzer’s Bûches de Nôel

Conditorei Feinbäckerei

27
17

24

Bruderholzallee 169, 4059 Basel

Güterstrasse 248, Telefon/Fax 061 331 77 81
ambiance.blumen@bluewin.ch 106225

(Exklusive Abhol- und Nettopreis)

Telefax 061 305 95 89www.trachtner.ch
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

Telefon 061 305 95 85
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Fr. 1000.–
zahlen wir
für Ihre alte
Garnitur
beim Kauf
einer neuen
Polstergruppe.

678582

nicht, ihr «Volksvertreter«!» Aus-
gelöst hat diese Debatte das un-
sanfte Abschmettern des Projekts
«Central Park». Im Artikel von Willi
Erzberger ging es aber in erster Li-
nie um das Parlament, um unsere
Regierenden und auch um Verwal-
tungsfunktionäre, die die Anliegen
des grössten Stadtquartiers nicht
Ernst nehmen wollen, stiefmütter-
lich behandeln oder das Gundeli-
Bruderholz seit Jahren hinhalten.
Ein Thema, dass uns das ganze Jahr
immer wieder beschäftigen wird
und schliesslich in dem Aufsehen
erregenden Beitrag «Die Wahrhei-
ten unseres Regierungspräsiden-
ten» einen vorläufigen Höhepunkt
fand. Ein Augenmerk fiel auch auf
die das Gundeli und Bruderholz im
Parlament vertretenden Grossräte,
die für Basel Süd wichtigen Abstim-
mungen nicht immer vor Ort sind.
Es ist heute mehr denn je nötig,
dass genau hingeschaut wird.
Im Kontext dieser Problematik er-
arbeitete die Quartierkoordination
Gundeldingen zusammen mit der
Planungsgruppe Gundeldingen das
«Gundeldinger Manifest» mit 11
Punkten zur Stadtentwicklung «Ba-
sel-Süd», das klar als ein Forde-
rungskatalog und nicht als

Wunschbüchlein verstanden wer-
den wollte.
Im Zusammenhang mit 80 Jahre
GZ erschien auch das von Werner
Gallusser, emeritierter Geographie-
Professor, verfasste Büchlein «Um
dr Tellplatz umme» mit selbsterleb-
ten Geschichten, in der gleichnami-
gen GZ-Rubrik veröffentlicht, er-
gänzt mit Beiträgen «Gedanken zur
Zeit» aus der einstigen AZ. Die Pu-
blikation feierte Buchvernissage im
Nasobem.

Dies und Das im
Quartierskaleidoskop
Für Gesprächsstoff sorgte genau
vor einem Jahr noch das Sozialamt
mit der Errichtung einer weiteren
Asylunterkunft im Gundeli (Froben-
strasse 58, an dem Ort, an dem der
bekannte Grafiker Hanspeter Hort
einst wirkte), unweit der bereits seit
Jahren bestehenden Asylunterkünf-
ten an der Dornacherstrasse 43 und
45. Und heute? Eine grosse spürba-
re Veränderung ist nicht eingetrof-
fen, weder zum Schlechten noch
zum Guten.
Immer wieder beschäftigte die An-
gelegenheit «Lerchenstrasse»: Wald
oder Nicht-Wald, Grünzone oder
Bauland waren die Fragen. Und bis
auf wenige Ausnahmen zeigt man

sich nicht «sonderlich glücklich»
mit der umgestalteten Güterstras-
se, was allerdings nicht auf den
Tellplatz zutrifft. Der gefällt weit-
herum und wenn der samstägliche
Markt noch mehr Anklang fände,
könnte man das Ganze unter «Rund
um Positiv» abbuchen.
Immer wieder ein Thema ist der
Meret Oppenheim-Platz. Mittels ei-
nes neu lancierten Markts will man
diese schmucklose Fläche zumin-
dest zweimal morgendlich (jeweils
Dienstag und Freitag) beleben.
Dazu gehören auch die Diskussio-
nen rund um die zu knappe Passe-
relle, dann die ASBB-Ausbaupläne
rund um die RailCity und die Re-
duktion der Parkplätze im Bereich
Bahnhof Süd zugunsten einer ver-
besserten Anlieferung. Und dann
wollen wir ja auch das Projekt «Tun-
nel» nicht vergessen, einer verkehr-
lichen Entlastungsvariante für die
Gundeldinger Längsachsen. Und
hier sei gleich noch das Projekt
«Margarethenstich» angeführt, dass
eine direkte Tramverbindung vom
Leimental zum Bahnhof vorsieht.
Die von der Quartierkoordination
Gundeldingen lancierte kantonale
Initiative «wohnliches Gundeli», die
eine Entlastung des Gundeldinger
Quartiers von zu viel Verkehr und
zur Steigerung der Wohnqualität“

zum Inhalt hatte, kam mangels Un-
terschriften nicht zu Stande. Dies
erstaunt umso mehr, dass doch al-
lerorts genau dies moniert (zu viel
Verkehr) oder gefordert (Wohn-
wertaufwertung) wird.
Das spezielle Event-Restaurant
«blindekuh» im GundeldingerFeld
hat seinen Betrieb mit der «sicht-
bar» erweitert – die jeweilige Na-
mensgebung ist zugleich Pro-
gramm, wobei hier – zwar unab-
hängig – das vor dem Gundeli-Bru-
derholz ja auch nicht Halt machen-
de kantonale Rauchverbot in Gast-
stätten angeführt sei, das auch hier
der (Verein Fümoar) heftig disku-
tiert wurde. Unser Bier zügelte von
der Laufenstrasse ins Gundeldinger
Feld und feierte mit einem Volks-
fest die neue Brauerei samt Sudan-
lage, Gär- und Lagertanks sowie Ab-
füll- und Etikettieranlage.
Überhaupt steht das Gundeldinger
Feld für eine breite Palette von kul-
turellen Ereignissen, von Konzer-
ten, Theater, Tanz, bildender Kunst
bis hin zum Filmfestival.

Bruderholz:
WohnOase ohne Oase
Die Post Basel 24, also Basel Bru-

Fortsetzung auf Seite 4
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• 5-Tage-Tiefpreisgarantie*
• 30-Tage-Umtauschrecht*
*Details www.fust.ch

• Riesenauswahl aller Marken
• Occasionen / Vorführmodelle
• Mieten statt kaufen

Bestellen Sie unter
www.fust.ch

Superpunkte
im Fust sammeln.
Zahlen wann Sie wollen:
Gratiskarte im Fust.

Allmarken-Express-Reparatur, egal wo gekauft! 0848 559 111 oder www.fust.ch

Fr.50.-Einkaufsgutschein

=5000
Für

Tauschen Sie jetzt Ihre
Coop-Superpunkte
in FUST-Einkaufs-
Gutscheine um!

Nur gültig bis am 24. 12. 2010!
Wettbewerb! Wer am meisten Coop-Superpunkte
eintauscht, gewinnt eine Jura-Kaffeemaschine

imWert von Fr. 2000.–

Waschen

Der
Preisrenner

WA 508 E
• Einfache Bedienung • Feinwäsche/Wolle-
programm • EU-Label AAD Art. Nr. 103000

nur

499.–
Tiefpreisgar

antie

Sonntagsverkauf!

Infos unter 0848 559 111

oder www.fust.ch

Sie sparen

45%

nur

1099.–
vorher 1999.–orher 19991999

Marken-
Kondensations-
trockner

TRK 9761
• 6 kg Fassungsvermögen • Mit Knitterschutz
• EU-Label: C Art. Nr. 126051

Exclusivité

50% sparsamer als ein
herkömmlicher Kondenstrockner

T 89-67 WP
Top-Speed: in 90 Minuten am Ziel
Art. Nr. 218723

Weltneuheit von Miele

AutoDos - Automatische Pulver-
und Flüssigwaschmittel-Dosierung

W 59-67 AutoDos
• Express-Programm,Anti-Flecken
Programm, usw. Art. Nr. 218201

Exclusivité

Exclusivité

Setpreis nur

6298.–
statt7498.–
Sie sparen

1200.–
tt7498.–7498

4 Monate lang kein
Waschmittel dosieren

-50%

nur

999.–
vorher 1999.–rr 19991999.–

Exclusivité
Waschmaschine
zum halben Preis

WA 5560
• 6 kg Fassungsvermögen • Schleuderzahl
1200 U/Min. • Schonend zu Ihrer Wäsche

• EU-Label A+AB Art. Nr. 126216

Ihr Spezialist für
Waschen & Trocknen!auch

im

Basel, Eschenmoser, Heuwaage, 061 201 31 01 • Basel, Shopping-Center St. Jakob-Park, 061 378 87 11 •
Basel, Einkaufszentrum Gundelitor, 061 367 91 00 • Basel, Fust-Supercenter, Rebgasse 20, 061 686 93 60 •
Füllinsdorf, Schneckelerstrasse 1, 061 906 95 00 • Kaiseraugst, Hobbyland, Junkholzweg 1, 061 816 92 30 •
Oberwil, Fust Supercenter, Mühlemattstr. 23, 061 406 90 00 • Schnellreparaturdienst und Sofort-Geräteer-
satz 0848 559 111 • Bestellmöglichkeiten per Fax 071 955 52 44 • Standorte unserer 160 Filialen:
0848 559 111 oder www.fust.ch 655401

Strauss AG
ATELIER FÜR NATURSTEINE

Meret Oppenheim-Str. 25
4053 Basel

Tel. 061 271 22 61, Fax 061 272 26 56

Breitenbachstrasse 80
4227 Büsserach

Tel. 061 781 36 36, Fax 061 783 92 55

Bildhauerarbeiten

Grabmale

Brunnenanlagen

Bau-/Renovationen

Marmorarbeiten

Kristallisieren

info@straussag.ch, www.straussag.ch

44746

Unsere feinen
Weihnachtsgutzi

sind
Stadtgespräch

Café, Bäckerei, Konditorei
Auf dem Hummel 2, 4059 Basel

Telefon 061 362 07 10
197830

derholz, hat nicht ganz unerwartet
ihre Poststelle aufgelöst. Als Ersatz
für den täglichen (Post)Bedarf
konnte die Bäckerei Streuli (Auf
dem Hummel 2) als Agenturpart-
ner gewonnen werden.
Noch im April gastierte im Rahmen
der «Tischgespräche» Regierungs-
präsident Guy Morin in der Quar-
tierOase Bruderholz um sich mit
der Quartierbevölkerung auszutau-
schen, derweil die Oase selbst mit
viel Elan und Optimismus ihr Pro-
gramm bis zum September präsen-
tierte. Im Juni dann die Hiobsbot-
schaft, als Folge des regierungsrät-
lichen Sparprogramms wurde die
zum Weiterbestehen erforderliche
Subvention gestrichen, was das ab-
rupte Aus bereits im Juni bedeute-
te.
Und so gäbe, gibt und gab’s noch
Vieles, was wir in einen Jahresrück-
blick erwähnen könnten. Lassen
wir dies so stehen, mit der Gewiss-
heit, dass ein Grossteil der Themen
uns auch im nächsten Jahr beschäf-

Der IGG-Santiglaus «hoch zu Ross» in der Güterstrasse, der Schmutzli im
Schlepptau (Bild Archiv GZ.) und praktisch an gleicher Stelle ein Bild von die-
sem Jahr: Der IGG-Santiglaus, zwei Schmutzli und zwei bepackte Esel. Links im
Bild: IGG-Vizepräsident Max W. Buser, Papeterie Buser. Foto: GZ.

tigen werden.

Weihnachtliches Gundeli
Zum Schluss wenden wir uns, der
Jahreszeit entsprechend, dem weih-
nachtlichen Gundeli. Gut, «weih-
nachtlich» ist ein wenig übertrie-
ben, abgesehen von privater Initia-
tive. Der Lichterglanz in der Güter-
strasse ist weitgehend verschwun-
den. Löbliche Ausnahme: einmal
mehr der Tellplatz mit dem herr-
lich illuminierten Möbelhaus
Rösch. Auch das ganze Haus des
Restaurants Bundesbahn an der
Hochstrasse erstrahlt in weihnacht-
lichem Glanz. Bei der Heiliggeist-
kirche und auf dem Meret Oppen-
heim-Platz steht ein leuchtender
Tannenbaum. Und die jubilierende
Migros (80 Jahre) tauchte den Park-
platz in weihnachtliches Ambiente
(siehe Bild).
Zum Tag des St. Nikolaus zog tradi-

tionsgemäss der IGG-Santiglaus
durchs Quartier. Und dass hier zu
Recht von einer Tradition gespro-
chen wird, beweist ein Bild aus
dem Archiv der GZ, dass ein berit-
tener IGG-Santiglaus in der Güter-
strasse zeigt, verfolgt von einer Kin-
derschar. Schön ist, dass die IGG
diesen Brauch im demografisch
veränderten Gundeli aufrecht er-
hält.
So, und wie war es jetzt, das Jahr
2010. Aus quartierpolitischer Sicht
betrachtet ein durchzogenes Jahr,
begleitet mit zwei, drei Enttäu-
schungen. Aber da und dort zeigt
sich Hoffnung, zeigt sich Verände-
rung, wenn man auch den «Mut für
den Kampf» aufbringt. Und dafür
steht mitunter auch eine unabhän-
gige, freie Zeitung wie die Gundel-
dinger Zeitung. Seien wir also gut-
en Mutes, bleiben zuversichtlich
und gehen mit frischem Elan ins
neue Jahr. Markus Weber

Der Parkplatz M Park-Dreispitz in
weihnachtlichem Glanz. F: M. Graf.

Neu im Gundeli

Das Arganhaus
ist umgezogen
Seit Dezember 2006 befand sich
der Laden Arganhaus an der Gü-
terstrasse 136. Jetzt nach 4 Jahren
ist das Arganhaus neu an die
Sempacherstrasse 57 gezügelt
und bleibt somit dem Gundeli
treu!
GZ. Ein Hauch von Marokko befin-
det sich im Arganhaus GmbH an
der Sempacherstrasse 57, wo Sie
vor allem Produkte aus Arganöl
kaufen können: Speiseöl, kosmeti-
sches Öl, aber auch orientalisches
Kunsthandwerk. Geschäftsführerin
des Arganhauses ist Frau Andrea
Haas, ihr zur Seite steht Brahim Ab-
outayeb. Er ist ein im Südwesten
Marokkos geborener Berber, lebt
jedoch seit langer Zeit in der
Schweiz.

Argan – das besondere Öl
Das besondere Arganöl wird aus
den Fruchtkernen des Arganbau-
mes gewonnen. Der Arganbaum
spielte und spielt noch immer im
Leben der Berber eine wichtige Rol-
le. Was den Berberstämmen schon
seit jeher als Lebenselixier dient,
was Schönheit bewahrt und Ge-
sundheit erhält, ist mittlerweile
auch für Menschen ausserhalb Ma-
rokkos interessant geworden. Das
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Verkäufer Brahim Aboutayeb präsentiert das Ar-
ganhaus – mit orientalischer Athmosphäre – neu
an der Sempacherstrasse 57. Foto: GZ.

Arganöl wird als natürliches Heil-
mittel für medizinische Zwecke, in
der Kosmetik oder auch bei der Zu-
bereitung schmackhafter Speisen
verwendet. Neben kosmetischem Ar-
ganöl und Argan-Speiseöl erhalten
Sie im Arganhaus auch getrockneten
Minzentee sowie die dazupassenden
Teekrüge und marokkanischen Glä-
ser. Darüber hinaus wird eine ausge-
suchte Auswahl an kunstvoll in Ma-
rokko von Hand hergestellten Ge-
brauchs- und Ziergegenständen an-
geboten. Dazu gehören orientalische

Lampen, Keramik, Möbel, Mosaikti-
sche und Holzwaren. Das marokkani-
sche Kunsthandwerk ist für seine fili-
granen Verzierungen und sein künst-
lerisches Geschick bekannt. In ihm
verschmelzen arabische Einflüsse mit
der traditionellen Volkskunst der Ber-
ber. Besuchen auch Sie das Argan-
haus und lassen Sie sich von der ori-
entalischen Athmosphäre und den
ganz besonderen Produkten verzau-
bern. Öffnungszeiten: Di-Do von
15–18 Uhr; Sa von 11–16 Uhr; Mo
und Fr geschlossen.

10% Rabatt
bis 31. Januar 2011
Mit dem anschliessenden Argan-
haus-Bon erhalten Sie 10% Rabatt

auf Ihren nächsten Einkauf. Im Ar-
ganhaus finden Sie auch viele tolle
und ideale Weihnachtsgeschenke
für Ihre Liebsten.
www.arganhaus.ch n

Neu an der Sempacherstrasse 57

407399

#

10% BON Für diesen Bon erhalten Sie beim
nächsten Einkauf 10% Rabatt.
Gültig bis 31. Januar 2011. Nicht kumulierbar

Neueröffnung ab Dezember 2010

im
Gundeli

#

Restaurant Häxestübli

Neu an der Delsbergerallee 49/ Ecke Dornacherstrasse das Speise-Restaurant
Häxestübli, die «kleine Schwester» von dem Restaurant Häxehüüsli Reinach –
bekannt für weltliche Spiessli-Spezialitäten in allen Variationen. Fotos: zVg.

Am 1. Dezember eröffnete Inha-
ber Peter Stünzi an der Delsber-
gerallee 49/ Ecke Dornacherstras-
se (in den ehemaligen Räumlich-
keiten des Restaurants Delsber-
gerhof), seine «kleine Schwester»,
das romantische Speise-Restau-
rant Häxestübli mit seinen be-
kannten Spiessli-Spezialitäten.
GZ. Das bis über die Grenzen be-
kannte Restaurant Häxehüüsli in
Reinach (seit 1990) hat neu eine
kleine Schwester, und das bei uns
im Gundeli. Inhaber Peter Stünzi
hat mit seinem Team beschlossen,
zum 20 jährigen Bestehen in
Reinach eine kleine Schwester in
Basel zu gebären. Viele Kollegen,
Bekannte… haben Peter Stünzi er-
staunt gefragt: «Was!? … im Gunde-
li?... (eine andere rassistische Aus-
druckweise wird hier nicht abge-
druckt! Das hat schon die ehemali-
ge RR Barbara Schneider in einem
offiziellen Bau-Dep.-Bulletin ver-
wendet!) Keine Parkplätze… etc.
aber Stünzi war überzeugt dass dies
der richtige Ort ist mit den richti-
gen Räumlichkeiten. Schon nach 2
Wochen im Gundeli bereut Peter
Stünzi seinen Entscheid überhaupt
nicht! Im Gegenteil, verriet er der
GZ: «Wir waren die ersten Tagen
schon vollkommen ausgebucht
und auch bis Weihnachten sind
nicht mehr viel Plätze frei. Wir
wurden im «Dorf» Gundeli bis jetzt
auch super aufgenommen.» Wir -
von der GZ - danken Peter Stünzi
für seinen Mut, ein so bekanntes
Restaurant tut unserem Quartier
gut und es wird dadurch wieder ein
Stück aufgewertet.

Romantik und
Spiesse… Spiesse…
«Wie im Häxehüüsli gibt es auch
im Häxestübli Kerzenlicht, Roman-
tik und… Spiesse, Spiesse…» kann

man in seiner neusten Häx-Zeitung
lesen. Viele Jahre hat Peter Stünzi
die Welt bereist und Rezepte für
Spiesse zusammen getragen. Das
Ergebnis müssen wir Ihnen an die-
ser Stelle nicht erklären, jeder
kennt ja das Häxehüüsli in Reinach
und sein Angebot. Das gleiche Rie-
sen-Angebot an verschiedenen
Spiessen, nach weltlichen gesam-
melten Originalrezepten, herrlich
angerichtet, wird auch Ihnen si-
cher munden. Sei es Fleisch-, Pou-
let-, Fisch-, Crevetten- oder vegetari-
sche Spiesse, an verschiedenen
«gluschtigen» Saucen von milder Jo-
ghurt- bis scharfer Curry-Sauce mit
Gewürz- und Kräutern-Geheimei-
nisse aus der ganzen Welt, dazu
Beilagen nach Ihrer Wahl: Nudeln,
Reis, Spätzli, Pommes-frites, Cro-
quettes, Ofenkartoffeln, Gemüse
oder Mini-Salat ist eines davon im
Preis inbegriffen, wird perfekt ser-
viert mit viel Dekor auf einem ori-
ginellen Teller. Allgemein merkt
man die Liebe zum Detail auch im
Häxestübli Gundeli. Weiter finden
Sie auf der grossen Speisekarte Vor-
speisen wie Knoblauch- oder Curry-
Brot, Lachs-Frühlingsrollen, Knus-
per-Crevetten, Suppen und Salate.
Eine gezielte Auswahl an Weiss-,
Rosé und Rotweine auch erhältlich
im erwünschten dl-Mass, Warteck-
Bier im Offenausschank - obwohl
von dem angeschnittenen hängen-
den Bierfass an der Wand drinnen
kein Bier-Logo mehr entgegen
leuchtet sondern eine Schatten-
Hexe, das gleiche auch draussen in
den runden Reklameleuchttafeln.
Viele weitere «übliche» Getränke
runden das Sortiment passend ab.
Wenn Sie also die weltbekannte
«Häxe-Spiessli» kosten möchten,
dann müssen Sie nicht mehr nach
Reinach pilgern, sondern können
es bei uns im Gundeli geniessen.
Reservieren Sie jedoch rechtzeitig,

die Plätze sind bereits rar. «Der
grosse Renner ist zurzeit das Poulet-
Spiess «Gran Canaria» (250gr.) mit
Peperoni, Curry, Bananen und
Rahm» verriet uns Peter Stünzi.
Über Mittag erwarten Sie zudem
über 10 Menüs zur Auswahl (ab Fr.
16.50 bis Fr. 29.-) zusätzlich zur nor-
malen Karte.

Verhäxt
Drei Wochen wurde intensiv reno-
viert, der Raum mit dem kleinen
Sääli ist nicht mehr wiederzuerken-
nen. Aus der Quartierstube wurde
ein gediegenes Speiserestaurant.
Das Ausschank-Buffet ist nun neu
hinter einer schöner, weissen
Raufasertapetenwand inklusiv
Aquarium versenkt. Die weissen
neuen Kreuzfenster, über 100 He-
xen, viele antiquarische Spiegel,
Pflanzen und Blumentröge zwi-
schen den Tischen und weitere
Utensilien geben dem Restaurant
das «häxehafte» Ambiente. Beleuch-
tet wird nur mit Kerzen, und diese
verzaubern den Raum märchen-
haft. Von aussen wirkt das Restau-
rant - wegen den dunklen Fenstern
- wie geschlossen. Man fühlt sich
schon beim Eingang «Herzlich Will-
kommen»: Vier Öl-Fackeln, «e

lüechten‘s Brünneli» zieren den
Aussenbereich unter den Kastani-
enbäumen, als Schnee lag, war so
richtige romantische Hexenstim-
mung (siehe Foto). Drinnen emp-
fängt Sie das sympathische und
sehr freundliche Häxeteam in einer
behaglichen, gemütlichen, roman-
tischen… Atmosphäre und das mit-
ten im Gundeli. Schon nach Minu-
ten fühlen Sie sich entspannt und
wohltuend «verhäxt»…. Und dann
das vorzügliche Essen… Gehen Sie
lieber selber vorbei, geniessen Sie
das «saugueti» Essen und diese ein-
zigartige «Häxeria», bald wird es
kein Geheimtipp mehr sein! Scheu-
en Sie sich nicht, wenn Sie etwas
nicht vertragen, Ihre Brille verges-
sen haben, wenn Sie nicht alles es-
sen können (wird eingepackt) etc.,
sich an das Häxeteam zu wenden,
Ihr Wunsch wird erfüllt.
Das Restaurant Häxestübli eignet
sich auch hervorragend für Famili-
en- oder Firmenanlässe. Reservatio-
nen und weitere Auskünfte: Tel.
061 331 99 81. www.haex.ch.
Öffnungszeiten Häxestübli Gunde-
li: Di-Fr 10.30 bis 23.30 Uhr, Mo+So
geschlossen. Ab Februar 2011 auch
sonntags offen, dann wird nämlich
die «grosse Schwester», das Hä-
xehüüsli in Reinach, umgebaut. n
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Matthias Scheurer, Dornacherstrasse 53,
Tel. 061 681 37 18. Mitgliederbetreu-
ung: Emmy Notter, Liesbergstrasse 1,
Tel. 061 331 61 28.

Spitex-Verein Gundeldingen/Bruder-
holz. Co-Präsidium: Herr Dr. Steiner
und Herr M. Gächter. Förderverein des
Spitex-Zentrums Gundeldingen/Bruder-
holz, Winkelriedplatz 6 und Stiftungs-
mitglied von Spitex Basel. Stiftung für
Hilfe und Pflege zu Hause.

«Gundeli-Fescht 2011»: 17.–19. Juni 2011
im Margarethenpark
www.gundeldingen.ch

LDP Die Liberalen Grossbasel Ost. Für
Fragen und Anliegen melden Sie sich
bitte bei: Patricia von Falkenstein, An-
gensteinerstrasse 19, 4052 Basel, Tel.
061 312 12 31, pvfalkenstein@gmx.net

Neutraler Quartierverein Bruder-
holz. Präsident: Conrad Jauslin, Garten-

Präsidenten Erich Bucher, Oberer Batte-
rieweg 7, 4059 Basel, oder an den
Informationsbeauftragten, Dr. Roman
Geeser, Krachenrain 58, 4059 Basel, Te-
lefon 061361 85 76 wenden.

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion
Grossbasel-Ost, Für Fragen und
Anliegen melden Sie sich bitte bei:
Elisabeth Baumann-Ackermann, Telefon
061 272 82 31,
elisabeth_ackermann@hotmail.com

Interessen-Gemeinschaft Gundel-
dinger- und Bruderholz-Geschäfte.
CH-4053 Basel. Telefon 061 273 51 10,
Fax 061 273 51 11. info@igg-gundeli.ch,
www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundeldin-
gen 1757, Postcheck 40-5109-4, Benni
Steimer, Koordinator, Gundeldinger-
strasse 425, 4053 Basel, Telefon
061 3316927, brosteimer@bluewin.ch,

strasse 15, 4132 Muttenz, Telefon
061 467 68 12

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Präsidentin: Beatrice Isler, Dittin-
gerstrasse 11, 4053 Basel, Tel./Fax
061 361 69 90. Leiter Planungsgruppe:
Claude Wyler, Telefon 0613315276.
Koordination Kulturgruppe: Elfi Thoma
Zangger, Dittingerstr. 17, 4053 Basel,
Telefon 061 361 61 48, elfithoma@
bluewin.ch

Ökumenischer Verein für Altersfra-
gen Bruderholz. Präsident: Prof. Dr.
Gerhard Steiner, Passwangstr. 54, 4059
Basel. Trägerschaft des Betagtenzen-
trums und Pflegeheims «Zum Wasser-
turm», Giornicostrasse 144, 4059 Basel,
Telefon 061 3612030. Zentrumsleiter:
Bruno Engeler.

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsident:

The Open Door, your English speaking
club. We offer Parent/Toddler, Play-
groups and Structured learning groups.
Telefon 061 3611710
www.opendoorbasel.ch

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend, Telefon
0617014922; Damenriege: Erika Hof-
mann, Telefon 061462 40 10.

Verein QuerFeld: Initiator des Filmfes-
tivals «Cinema Querfeld»; unterstützt
Quartier-Projekte «Plattform Querfeld»:
(Gratisnutzung Querfeld-Halle) und Hal-
lenflohmarkt.
verein@querfeld-basel.ch
www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen en gros und en
détail. Arlesheimerstrasse 40, 4053 Ba-
sel. Öffentliche Sitzungen im Providen-
tia, siehe Schaukästen oder unter
www.gundeldingen.ch

vitaswiss Sektion Basel/Binningen:
vitaswiss funktionale Gymnastik,
vitaswiss Atemgymnastik, Wassergym-
nastik, Aquafitness. Sonnenbad
St. Margarethen, offen 15. April bis
15. Oktober. Info: Kurswesen, Verena
Bertschmann, 076 349 88 41.

Quartiergesellschaft zum Mammut
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Edi Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73. Kassier: Stephan
Stäuble Telefon 061 3616496.
www.zum-mammut.ch

Bibliothek Gundeldingen, Dornacher-
str. 192, 4053 Basel, Tel. 061 361 15 17,
www.stadtbibliothekbasel.ch. Öffnungs-
zeiten: Mo 14–18.30 Uhr, Di 10–12 Uhr,
14–18.30 Uhr, Mi–Fr 14–18.30 Uhr, Sa
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

BFA Jugendzentrum Purple Park Gun-
deldingen, www.purplepark.ch, Meret
Oppenheim-Strasse 80, 4053 Basel, Tele-
fon: 061 361 39 79

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für Fra-
gen und Anliegen melden Sie sich bitte
bei: Herr Claude Wyler, Co-Präsident,
Falkensteinerstrasse 43, 4053 Basel,
Telelefon 061 3315276, oder bei Herr
Lucius Hagemann, Vizepräsident, Arbe-
dostr. 14, 4059 Basel, Tel. 061 3615395.
Gäste sind an unseren Veranstaltungen
immer herzlich willkommen!

Eislauf-Club beider Basel. Kunstlauf,
Eistanz, Schnelllauf, SYS. Spezielle Kurse
für Kinder und Erwachsene. Sekretariat:
Neu: Sekretariat: Largitzenstrasse 65,
4056 Basel.
E-Mail: ECbeiderbasel@gmx.ch

Familienzentrum Gundeli, Gundeldin-
ger Feld, Dornacherstrasse 192, Offener
Treffpunkt: Mo–Fr 14–17.30 Uhr.
Telefon 0613331133.

Fasnachtsgsellschaft Gundeli. Obmaa
Stamm: Martin von Wyl, Freulerstr. 27,
4127 Birsfelden, Telefon: P 061 481 36 97.
E-Mail: obmaa@gunde.li

Förderverein Alterszentrum am Bru-
derholz. Tel. 0613659191, Bruder-
holzweg 21, Zentrumsleiter: R. Krüsi;
Präsident: Dr. Werner Strösslin, Leuen-
gasse 1, 4057 Basel, 061 361 46 36.

Förderverein Alters- und Pflegeheim
Gundeldingen. Präsident: Alfred
Weisskopf, Spiegelbergstrasse 18, 4059
Basel, Tel. 0613317261.

Freisinnig-Demokratischer Quartier-
verein Grossbasel-Ost. Interessierte
Damen und Herren wollen sich an den

In jeder Ausgabe der Gundeldinger
Zeitung: die

Die Quartierkoordination Gun-
deldingen ist die Dachorganisation
für Vereine aus unserem Quartier.
Zusammen sind wir stark. Gerne ge-
ben wir Ihnen über unsere Arbeit Aus-
kunft. Vereine können auch Mitglied
werden! Quartierkoordination Gun-
deldingen, Präsidentin Beatrice Isler,
Güterstrasse 187, 4053 Basel, Telefon
061 3310883.

Auskunft und Anmeldung zur
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Gundeldinger Zeitung Postfach,
4008 Basel, Telefon 0612719966
Fax 061 27199 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste Aus-
gabe vom Mittwoch, 26. Jan. 2011, ist
am Donnerstag, 20. Jan. 2011.

Der neue Fiat Doblò:
Raumfahrt für die ganze Familie.

Der neue Doblò Panorama 1,4 T-Jet Natural Power
mit Erdgas Turbo-Motor erhältlich ab Fr. 26'500.–

• 5 Sitzplätze • Beidseitige Schiebetüren • Komfortabler Innenraum
• Sparsamer Motor mit nur 134g/km CO2 Abgas-Emission
• 6 Airbags serienmässig • ESP mit Hill-Holder
• Innovative Bi-Link-Radaufhängung • Blue&Me™-TomTom-Navigationssystem

Winkelriedplatz 8
4053 Basel (im Gundeli)

Telefon 061 361 90 90
www.garage-plattner.ch

Ihre Basler FIAT-Vertretung
und FIAT-Erdgas-Spezialist
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Herzlichen Dank…
Dank an die Inserenten…

Zum Abschluss eines Jahres gehört
sich auch das Aussprechen des Dan-
kes. Für die Herausgabe «unserer»
Gundeldinger Zeitung braucht es
Partner. Daher geht ein grosses
Dankeschön an die vielen und auch
treuen Inserenten, die durch ihr
Engagement das Erscheinen der
Gundeldinger Zeitung ermögli-
chen. Dank unseren Inserenten erst
können wir unsere Aufgabe über-
haupt wahrnehmen und realisie-
ren und nur dank ihnen erfahren
Sie als LeserInnen in 16 Ausgaben
der Gundeldinger Zeitung, was in
Ihrem unmittelbaren Umfeld so al-
les Interessantes, Wissenwertes, In-
formatives passiert.

Seit nun über 80 Jahren ein
Familienbetrieb…
Die Gundeldinger Zeitung ist seit
über 80 Jahren ein Familienbe-
trieb! Mein Grossvater Otto Weber
hat 1930 die «Gundeldinger Chro-
nik» – wie die GZ damals hiess – ge-
gründet und bis zu seinem Tode
1947 herausgegeben. Mein verstor-
bener Vater Paul Weber wirkte,
kämpfte und lebte über 50 Jahre
für «sein Quartier» und seine Gun-

deldinger Zeitung. Mittlerweile ste-
he auch ich – in dritter Generation
–schon seit über 17 Jahren im Dien-
ste «unseres Quartiers», dem Stadt-
teil Basel-Süd mit den Quartieren
Gundeli und Bruderholz sowie
Dreispitz, Auf dem Wolf und Rund
um den Bahnhof.

Dank an das GZ-Team…
Seit über 80 Jahren ist die GZ selbst-
ändig, neutral, erfolgreich und un-
bestechbar! Deshalb geht auch ein
grosser Dank an das ganze GZ-
Team – in erster Linie an meine
Mutter Silva Weber-Widmer und
meine Mitarbeiterin Michèle Ehin-
ger - an unsere Journalisten: Willi
Erzberger, Prof. Werner Gallusser,
Rodolfo Jaggi, Lukas Müller, Rolf
Triulzi und meinem Bruder Markus
R. Weber - der freien redaktionel-
len Mitarbeiterin Sabine Cast, den
Fotografen Martin Graf, Pierre Ha-
dorn, Benno Hunziker und Josef
Zimmermann - an das ganze «GZ-
Produktionsteam» der Basler Zei-
tung – die seit über 54 Jahren (!)
«unsere» GZ druckt - und natürlich

ganz besonders auch an unsere
treuen und zuverlässigen Verträge-
rinnen und Verträger für ihren
grossen unermüdlichen Einsatz.

Dank an die Leser….
Der Dank geht aber auch im Spezi-
ellen an unsere breite Leserschaft,
an Sie, liebe Leserinnen und lieber
Leser. Die vielen Reaktionen und
Gespräche zeigen, dass unsere Pu-
blikation sehr aufmerksam gelesen,
studiert und beachtet wird.
Im Dank eingebettet sind die Wün-
sche für ein rund um erfolgreiches
neues Jahr und viele erfreuliche
Stunden, gerade auch mit der Gun-
deldinger Zeitung.

Keine Preiserhöhung
Obwohl immer alles teurer wird, er-
höht - ausser bei speziellen Verein-
barungen - die Gundeldinger Zei-
tung ihre Grund-Preise erneut
nicht. Die Preisliste von 2008 ist
diejenige von 2009, 2010 und auch
von 2011! Sie hat also noch ein wei-
teres Jahr ihre Gültigkeit.

Unterstützen Sie…

Unterstützen Sie weiterhin eine der
allerletzten unabhängigen, freien
und neutralen Zeitungen, die nicht
in einem grossen Medienverbund
eingeschlossen ist. Sei es als Leserin
oder Leser, sei es als Inserent, sei es
als Kundin oder Kunde eines der In-
serenten.

Mit einem Inserat, mit einem be-
zahlten PR-Artikel oder einem
«Agenda-Eintrag» ermöglichen Sie,
dass wir weiterhin die Aufgabe,
über Basel-Süd zu berichten und Sie
zu informieren, wahrnehmen kön-
nen. Wir greifen Themen auf, die
die «grossen Medien» nicht behan-
deln. Vielfach ist es gerade der
Gundeldinger Zeitung zu verdan-
ken, dass Missstände publik wur-
den. Zudem bietet die GZ der be-
troffenen Quartierbevölkerung ein
Forum, sich zu äussern. Aber nicht
nur das, die Gundeldinger Zeitung
informiert Sie auch über das viel-
seitige und aktive Kultur- und Ver-
einsleben. Und Meldungen aus der
Geschäftswelt, Ladeneröffnungen,
Aktionen etc. können Sie ebenfalls
aus der GZ entnehmen. Sie werden
also umfassend über Ihre unmittel-
bare Umgebung informiert. Wir
zählen weiterhin auf Ihre Unter-
stützung. Danke und frohe Festtage.

Verlag der Gundeldinger Zeitung
Thomas Weber, Herausgeber

Über 9000 Gundeldinger Zeitungen spurlos verschwunden

Geklaut, versteckt oder
absichtlich «vergessen»?
Auf dem Weg von der Druckerei
zur Leserschaft kamen der Verteil-
organisation Distriba am 1. De-
zember über 9000 Gundeldinger
Zeitungen auf mysteriöse Weise
abhanden. Ebenfalls die als Beila-
ge mitgelieferten Branchenver-
zeichnisse der IG Gundeldingen.
Diese sind in den betroffenen Ge-
bieten (Bruderholz, Gundeli-Ost
ein ganz kleiner Teil und das Drei-
spitz-Gebiet) heutigen Ausgabe
beigelegt.
Ez. Der 1. Dezember 2010 wird als
der Tag in die 80-jährige Geschichte
unserer Gundeldinger Zeitung ein-
gehen, an dem alles aus dem Ruder
lief. Empfindliche Kälte, Schnee, Eis
auf den Strassen, eine erstmals an
diesem Tag in Kraft gesetzte teilwei-
se Neuorganisation beim Transport-
unternehmer. Das waren die äusse-
ren Umstände am Verteiltag der
wohl wichtigsten Grossauflage von
30 700 Exemplaren, von der rund ein
Drittel im Nichts verschwand. Inklu-
sive der beigelegten Branchenver-
zeichnisse. Ein unglaublicher Vorfall,
der zwar nicht von der Gundeldinger
Zeitung zu verantworten ist, für den
wir uns aber trotzdem bei unserer Le-
serschaft, den Inserenten und der
IGG entschuldigen. Am 2. und 3. De-
zember wurde eine unverzüglich
nachgedruckte Teilauflage in den be-
troffenen Gebieten Bruderholz, Drei-
spitz und hinteres Gundeli sofort
nachgeliefert (verteilt). Somit erhiel-
ten alle unsere Gundeldinger Zei-
tung - auch wegen den «Termininse-
raten» - noch rechtzeitig! An dieser
Stelle danken wir gerne den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des
BaZ-Druckzentrums und der Vertei-

lerfirma Distriba für das ultraschnel-
le und unkomplizierte Handeln.

Wie konnte das passieren?
Wie konnte so etwas passieren und
was steckt dahinter? Recherchen der
Redaktion haben ergeben, dass ein
krimineller Akt zwar nicht ausge-
schlossen werden kann, aber auch
nicht zu beweisen ist. Fakt ist, dass
die der BaZ nahe stehende Verteilor-
ganisation Distriba ihrem langjähri-
gen Speditionspartner deutlich klar-
machen musste, dass einer ihrer Sub-
unternehmer schludrig arbeitet und
als Zeitungsverteiler nicht mehr ak-
zeptiert wird. Diesem wurde per
Ende November gekündigt. So die
Ausgangslage, wie sie von Distriba-
Geschäftsleiter Alexander Pytloun
geschildert wurde. Der vom Trans-
porteur verpflichtete Nachfolger fun-
gierte am 1. Dezember erstmals als
Verteiler der GZ und noch anderer
Publikationsorgane. «Es war ein Des-
aster», schilderte Pytloun die Situati-
on. Die etwa acht neuen Leute kann-
ten sich noch nicht aus und es ergab
sich ein heilloses Durcheinander.» Ir-
gendwie tauchten dann einige Tau-
send der «vergessenen», vorüberge-
hend absichtlich versteckten oder
verstellten Zeitungen wundersamer-
weise wieder als Retouren auf.
Ob eine bösartige, geplante Aktion
irgendwelcher von nicht mehr an
der Zeitungsverteilung beteiligten
Personen das Desaster ausgelöst hat,
oder ein unbeabsichtigtes Fehlver-
halten von Mitarbeitern des Trans-
portunternehmers die Ursache war,
lässt sich nicht mehr eruieren. Jeder
darf denken, was er will. n

Tempo 30 auf dem Boulevard?
Die Regierung denkt über
dieses Thema nach
Ob auch die Güterstrasse in das
Tempo 30-Zonen-Konzept mit
einbezogen wird, darüber ist
noch keine Entscheidung gefal-
len. Weil diese neuerdings auch
als siedlungsorientierte Quartier-
sammelstrasse klassiert wurde,
ist ein derartiges Verkehrsregi-
me durchaus denkbar.
«Zu oft verabschiedet sich der Kan-
ton und die Politik aus Stadtent-
wicklungsprojekten just zu dem
Zeitpunkt, wenn es darum geht,
das eben geborene Kind zum Leben
zu erwecken.» Mit diesem Kernsatz
baten Oswald Inglin (CVP) und Mit-
unterzeichner die Regierung noch
vor der feierlichen Eröffnung des
als Boulevard deklarierten Strassen-
zuges, diesen zur Tempo 30-Zone
zu erklären. Der Grosse Rat über-
wies dann in seiner Sitzung vom
22. Oktober 2008 diesen Anzug
dem Regierungsrat zum Bericht.
Es sei daran erinnert, dass die Ver-
schönerungspläne der Güterstrasse
aus den zahlreichen Vorschlägen
innerhalb des kommunalen Mitwir-
kungsprozesses Werkstadt Basel
entstanden sind. Dabei wurde im
Anzugstext darauf hingewiesen,
dass seit 1986 ein für die Behörden
verbindlicher Quartierrichtplan be-
steht.

Dürfen uns
nicht einlullen lassen
Seit zwei Wochen liegt die Antwort
der Regierung vor. Derzeit, so
schreibt sie, werden die Strassen für
welche Begehren nach Tempo 30
vorliegen, genauer und mit der
gleichen Grundlage der aktualisier-
ten Netzhierarchie geprüft. Dazu
gehört neuerdings auch die Güter-

strasse, welche als siedlungsorien-
tierte Quartiersammelstrasse klas-
siert wurde. Nach Abschluss der
Konzeptarbeiten wird die Regie-
rung ihre Entscheidung zu allen
hängigen Begehren dem Grossen
Rat vorlegen. Aus diesem Grund be-
antragt sie der Legislative, den An-
zug Inglin stehen zu lassen. Der An-
zugsteller zeigt sich insofern von
dieser Antwort befriedigt, weil in-
nerhalb der Regierung offenbar ein
Umdenken stattgefunden hat be-
züglich des mehrfach von den BVB
beanspruchten Vorrangs auf freie
Fahrt. Dennoch mahnt Inglin: «Wir
müssen wachsam bleiben, was im
Gundeli alles geschieht respektive
nicht geschieht und dürfen uns
nicht einlullen lassen.» Die Vergan-
genheit zeigt, dass diesbezüglich
Vorsicht und grösste Aufmerksam-
keit geboten ist. Zu diesem Thema
noch der ganz spezielle Hinweis
auf Punkt Elf des Gundeldinger Ma-
nifestes, nach welchem dem Lang-
samverkehr Priorität einzuräumen
ist. Willi Erzberger

Bei einem Tempo 30-Regime in der
Güterstrasse sind tödlich endende Ra-
serunfälle wie vor zwei Jahren bei der
Heiliggiestkirche wohl kaum mehr
möglich. Foto: Archiv GZ/M. Graf.
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Dreispitz: Wird erneut am
Gundeli vorbeigeplant?
Die grossrätliche Bau- und Raum-
planungskommission (BRK)
nimmt die Anliegen der Quar-
tierbevölkerung Gundeli-Bruder-
holz nicht ernst. So jedenfalls
empfanden das die Repräsentan-
ten der Quartierkoordination
Gundeldingen (QKG) nach Studi-
um des BRK-Berichtes zum Rat-
schlag bezüglich des Entwick-
lungsplanes Dreispitz. Immerhin
ist auf Antrag der Fraktionen
CVP/SP und Grünes Bündnis an
der letzten Grossratssitzung ein
Passus bezüglich der Abklärung
der Auswirkungen auf unser
Quartier in die Entwicklungspla-
nung aufgenommen worden.

In einer seiner letzten Sitzungen
am vergangenen Mittwoch hat der
Grosse Rat über einen Planungs-
und Projektierungskredit für die
Entwicklungsplanung Dreispitz im
Gesamtbetrag von 1,9 Millionen
gutgeheissen. Dies verteilt auf vier
Jahre. Bereits im Juni dieses Jahres
hat die Quartierkoordination in ei-
nem Schreiben an die BRK festge-
halten, dass die Auswirkungen der
geplanten Nutzungsänderungen
auf die Bedürfnisse im Stadtteil Süd
nicht nachvollziehbar erfasst wur-
den. Das im Brief formulierte
Hauptbegehren der Gundeldinger:
Die Aufnahme eines Zusatzkredites
für die Klärung der verkehrlichen
Auswirkungen auf das Quartier.
Der QKG waren Informationen zu-
getragen worden, dass gemäss dem
vorgelegten Verkehrskonzept für
den motorisierten Individualver-
kehr und den schweren Nutzungs-
verkehr mit ganz erheblichen Be-
einträchtigungen im Quartier ge-
rechnet werden muss. Auf Grund
dieser Faktenlage stellten die Frak-
tionen der SP/CVP mit dem Grünen
Bündnis einen Änderungsantrag,
der mit 52:25 Stimmen angenom-
men wurde. Damit ist die Ab-
klärung der Auswirkungen der
Dreispitzentwicklung auf das be-
nachbarte Gundeldingen-Bruder-
holz in der Entwicklungsplanung
festgeschrieben. Baudirektor Hans-
Peter Wessels erklärte noch vor der
Abstimmung, dass er kein Problem
sehe, diesen Passus auch noch zu
integrieren. Immerhin das.

Genau aufpassen, was
passiert
Die Enttäuschung bei der Quartier-
koordination Gundeldingen war

gross, nachdem sie feststellen mus-
ste, dass sich die BRK in ihrem Be-
richt in keiner Weise auf ihre Vor-
schläge und Anregungen eingelas-
sen hat. In diesem Prozess sehen
sich die Gundeldinger durch den
Beirat Dreispitz nicht effizient ver-
treten. Beanstandet wird auch, dass
die Beteiligung der Öffentlichkeit
am Planungsprozess nur indirekt
durch die Delegierten der vertrete-
nen Institutionen möglich ist. Und
noch ein gewichtiger Kritikpunkt:
Nach Auffassung der QKG ist die
Abteilung Stadtentwicklung im
Präsidialdepartement zu wenig in
den Planungsprozess mit eingebun-
den. Es muss nun abgewartet wer-

den, wie sich die Gesamtplanung
bezüglich der Auswirkungen auf
das Gundeli-Bruderholz, aber auch
die anderen angrenzenden Stadt-
teile und Landgemeinden ent-
wickelt. Bei der Debatte im Grossen
Rat vor einer Woche wurde vom
BRK-Vizepräsidenten Tobit Schäfer
im Zusammenhang mit den Forde-
rungen der Gundelianer auch der
Begriff Partikularinteressen ver-
wendet. Diese Formulierung
spricht wohl für sich und deutet
darauf hin, wie unsere Forderun-
gen eingestuft werden.

Tut endlich etwas, ihr
Volksvertreter
Dass in die ÖV-Planung eine Ver-
netzung der Güterstrasse mit den
Räumen Dreispitz Birstal und Lei-
mental aufzunehmen sei, ist ein
weiteres Anliegen der QKG. Immer-
hin beantragt die BRK in ihrem Be-
richt die umweltschonende Umset-
zung des Transformationsprozes-
ses. Gefordert sind die Grossräte
und Grossrätinnen im Wahlkreis
Basel-Ost, sich ernsthaft für die Be-
lange des Gundelis im Verlaufe
weiterer Debatten einzusetzen und
so mitzuhelfen, schrittweise den im
Gundeldinger Manifest veranker-
ten Elf-Punkte-Plan Punkt für Punkt
abzuarbeiten. Der Zeitpunkt ist ge-
kommen, um in Sachen Dreispitz-
entwicklung die Weichen richtig
zu stellen. In diesem Zusammen-
hang sei noch einmal darauf hin-
gewiesen, dass nach Paragraf 55
der Kantonsverfassung der Staat
die Quartierbevölkerung in die
Meinungs- und Willensbezie-
hung einbeziehen muss, sofern
ihre Belange besonders betroffen
sind. Willi Erzberger

So sieht es jetzt schon aus im Morgenstau in unserem Wohnquartier an der
Dornacherstrasse. Wie wird es wohl werden, wenn noch der Zusatzverkehr aus
dem Dreispitzareal dazukommt? Foto: Martin Graf.

G 1760 – Lerchenstrasse:

Der Rekurs wurde gutgeheissen!
Ez. Was für ein Weihnachtsge-
schenk für die Aktivisten der IG
1760, die seit langem für den Er-
halt der idyllischen Waldpartie am
Steilhang zwischen der Lerchen-
strasse und der Dittingerstrasse
kämpfen. Einen Tag nach dem
Nigginäggi-Tag teilte die Baure-
kurskommission des Kantons Basel-
Stadt (BRK) den Einsprechern IG
1760 und der Pro Natura mit, dass
ihr Rekurs gegen den Bauentscheid
des Bauinspektorates vom 7. Juni
2010 gutgeheissen wurde. Dieser
richtete sich gegen das Neubaupro-
jekt der Landbesitzerin Swisslife,
die auf der Parzelle 1760 Wohn-
häuser erstellen will, verbunden
mit Baumfällungen und Ersatz-
pflanzungen an der Lerchenstrasse
3 bis 15.
Dieser Entscheid wurde vorerst in
einem Dispositiv an die Einspre-
cher verkündet. Derzeit befasst sich
die BRK mit der Ausarbeitung der

schriftlichen Begründung. Bevor
diese der IG 1760 und auch der Pro
Natura nicht vorliegt, werden kein-
erlei Stellungnahmen abgegeben.
Es ist davon auszugehen, dass sich
die Gundeldinger Zeitung in einer
ihrer nächsten Ausgaben detailliert
mit diesem Thema befassen wird.
Dies sobald der endgültige Bericht
der BRK vorliegt. n

Der Rekurs gegen den Bauentscheid
«Lerchenwald» wurde gutgeheissen!
Was für ein Weihnachtsgeschenk!

Foto: GZ.

Zukunft des Thiersteinerhofs unsicher
Das Restaurant Thiersteinerhof ist
seit Oktober 2010 für seine Gäste
nicht mehr offen. Das Restaurant
mit Terrasse war während vielen
Jahren eine gute Adresse für italie-
nische Küche und Pizza aus
dem Holzofen. «Wegen Renovation
vorübergehend geschlossen», ist an
der Türe zu lesen.
Das Geschäft lief nicht mehr so gut
und es gab Probleme mit dem Miet-
zins, wie von Michael Knaus, dem
Geschäftsführer der Eigentümer,
der Wolfenstein AG in St. Gallen, zu
erfahren war. Die Liegenschaften
Münchensteinerstrasse 116 und
Thiersteinerallee 3 sind seit zwei
Jahren im Besitz des Immobilien-
unternehmens, das dem in der
Schweiz wohnhaften holländischen
Investor Wolf Herwegh Vonk
gehört. In der Ostschweiz ist er auf-
gefallen, weil er ein Schloss im Kan-
ton Thurgau und historische Alt-
stadtliegenschaften in St. Gallen er-
worben hat. Gemäss einem Bericht
des St. Galler Tagblatts erachtet er
historische Gebäude als die sicher-
ste Art von Investitionen.
Die beiden um 1900 erstellten Rei-
henhäuser gehören mittlerweile
zur historischen Bausubstanz des
Gundeldingerquartiers und sind im

Zonenplan von Basel-Stadt der
Schonzone zugewiesen. Insbeson-
dere das Eckgebäude mit dem Re-
staurant und seiner Sichtbackstein-
fassade ist ein wichtiger Bezugs-
punkt am südlichen Ende der Mün-
chensteinerbrücke. Diesbezüglich
wollen die neuen Eigentümer auch
gar nichts ändern. Geschäftsführer
und Verwaltungsrat Knaus wollte
sich aber noch nicht festlegen, ob
das Restaurant je wieder geöffnet
wird. Möglich sei auch eine ge-
werbliche Nutzung der Parter-
reräume. Christof Wamister

Seit Oktober 2010 ist das Restaurant
Thiersteinerhof geschlossen. Die Zu-
kunft dieses Restaurantes ist noch un-
gewiss. Foto: GZ.

Neu im Gundeli

Verein danzeria mit
«danzaria disco» im Gundeldinger Feld
GZ. Der Verein danzeria zieht neu
vom Volkshaus ins Gundeldinger
Feld an der Dornacherstrasse 192.
Zum Programm im Neuen Jahr: die
Veranstaltungen - «danzaria disco»
– finden jeweils in der sicht-bar
des Restaurant blindekuh statt
und dauern von 22 bis 02 Uhr:

Fr, 7.1.11: DJ Sunflower. Fr, 14.1.11:
Gast-DJ Michel + DJ SINned. Fr,
21.1.11: Gast-DJ Duo Miss Golightly
& the Duke of Tunes feat, DJsf. Fr,
28.1.11: DJane Ursula.

Auskünfte zum Verein danzeria:
Telefon 061 311 58 93. n

Nur dank unseren Inserenten können wir über
die Neuigkeiten im Quartier berichten!



Bezahle
n Sie di

esen So
nntag

allesmi
t Ihren S

uperpu
nkten!

Fürs Zahlenmit Punkten:

Am 19.12. ist
Supercash-
Sonntag!

Profitieren Sie am Sonntag, 19. Dezem-
ber, vom besonderen Angebot bei Coop
am Tellplatz. Das Team ist von 13 bis

18 Uhr für Sie da. Dazu können Sie ihren
Sonntagseinkauf mit Superpunkten bezahlen.
So sind Ihre Superpunkte bares Geld wert; 100
Superpunkte entsprechen einem Franken.

Mit etwas Glück können Sie sich dann bereits
fragen, in was Sie eine ganze Million Super-
punkte investieren wollen. Dafür sollten Sie
freitags und samstags bei Coop vorbeischau-
en: an den Kassen gibt es Gewinnlose. Mit et-
was Glück und der richtigen Losnummer freu-
en Sie sich über den Hauptgewinn von einer
Million Superpunkten. Auch die Trostpreise
können sich sehen lassen, schliesslich warten
Geschenkkarten im Wert von 100 Franken auf
die glücklichen Losbesitzer.

Sie sehen, dieses Wochenende lohnt sich ein-
kaufen bei Coop gleich mehrfach. Profitie-
ren Sie also vom Angebot von Coop ganz in
Ihrer Nähe, sei es im Gundeli beim Tellplatz
oder im benachbarten Münchenstein in der
Gartenstadt. Übrigens: Am Sonntag haben
auch die zwei Coop-Restaurants geöffnet. Ab
11 Uhr gibt es ein feines Sonntagsmenü. hap

Supersonntag

im Coop
Gundeli

Öffnungszeiten 19. Dezember
Coop Gundeli: 13–18 Uhr
Restaurant: 11–18 Uhr
CoopMünchenstein Gartenstadt: 11–17 Uhr

Schönes
Wochenende:
Glückslose an der Kasse,
Einkaufen mit Punkten,
Sonntagsmenüs …

Nicht gültig für: Internetshop, Eingemietete Shops, Tchibo Sortiment, Spirituosen/Aperitifs, Raucherwaren,
Depotgebühren, Geschenkkarten, Reka-Checks, vorgezogene Recycling-Gebühren,Vignetten, gebührenpflich-
tige Kehrichtsäcke, Gebührenmarken, Telefonkarten, Gesprächsguthaben, Lose, Lotto/Toto, Textilreinigung,
Zeitungen/Zeitschriften, Mietgeschäfte, Hauslieferdienste, Reparaturen, Dienst-/Serviceleistungen.
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Dr Santiglaus uff Bsuech
bi dr UBS Tellplatz

GZ. Am Samstag, 4. Dezember 2010
war die UBS Tellplatz mit Ge-
schäftsstellenleiter Christophe
Stutz und Team – anlässlich des Be-
suches vom Santiglaus - vor Ihrer
Bank am Tellplatz im Gundeli prä-
sent.
Der Santiglaus verteilte an Jung
und Junggebliebene feine Sachen,
was natürlich viel Sympathie auslö-
ste. Die Passanten konnten sich
auch, an diesem bitterkalten Win-
terzaubermorgen, mit einem fei-

nen heissen Punsch erwärmen.
Gleichzeitig wurde die «Winterzau-
berbroschüre» – eine Zusammenar-
beit von Schweiz Tourismus und
UBS – inklusive einem Handwär-
mer-Set abgegeben. Diese interes-
sante Broschüre, inklusive tollem
Handwärmer-Set, können Sie bei
der UBS Tellplatz kostenlos bezie-
hen («‘s het so lang’s het»). «Kom-
men Sie vorbei, wir freuen uns auf
Sie» so Christophe Stutz, Leiter Ge-
schäftsstelle UBS Tellplatz. n

«Santiglause-Bsuech bei dr UBS-Tellplatz»: 1) Erwärmten sich bei einem feinen
heissen Punsch: Passanten, Rosmarie Berger (2.v.r.) und Christophe Stutz
(rechts, Leiter Geschäftsstelle UBS Tellplatz). 2+3) Der Santiglaus verteilte vor
der UBS Tellplatz feine Sachen an Jung und Junggebliebene. 3) Rechts aussen:
Kristijan Curic (Privatkundenberater UBS Tellplatz). 4) Doris Brunner (Privat-
kundenberaterin UBS Tellplatz) und Christophe Stutz. Fotos: zVg.
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Seit einigen Jahren erfülle ich im-
mer am 6. Dezember das Ehrenamt
als «Schmutzli mit Eseln» auf Klo-
sterfiechten. Mit schwarzer Peleri-
ne und weissem Bart trotte ich mit
zwei Eseln am Halfter hinter dem
roten Santiglaus her. Der eine Esel
trägt noch den Geschenksack auf
dem Rücken mit. Notfalls sorgt die
Rute in meiner Hand für die not-
wendige «Disziplin» der Esel auf
dem steilen Weg zum Waldstan-
dort, falls sie sich zuweilen stör-
risch verhalten. Hier im Waldtäl-
chen hinter Klosterfiechten erwar-
ten wir am Morgen des Santiglau-
sentags unsere Besucher: Kinder-
gärten aus der Nachbarschaft.
Per Handy erhalten wir den Ein-
satzbefehl zu unserem Auftritt: Der
stattliche Santiglaus mit grossem
Buch und Handlaterne, gefolgt
vom Schmutzli mit den Eseln, er-

Als Schmutzli mit EselnUm dr
Tellplatz umme

reicht nun den Halbkreis der rund
50 wartenden Kinder. Wohlvorbe-
reitet spricht der Santiglaus zu je-
dem der Kinder, lobt oder tadelt
sie, wie es im dicken Buch ver-
zeichnet ist. Dabei lerne ich viele
neue exotische Vornamen kennen.
Meinen Eseln wird dies aber all-
mählich langweilig, jedenfalls be-
ginnen sie meine Reisigrute anzu-
knabbern, ja fast wegzufressen.
Zum Glück darf ich nun den Ge-
schenksack vom Eselsrücken losbin-
den und den köstlichen Inhalt an
die Kinder verteilen. Zum Dank sin-
gen sie noch ein fröhliches San-
tiglausenlied und dürfen noch die
Esel streicheln.
Als alter Schmutzli erlebe ich dabei
eine grosse innere Genugtuung:
strahlende, glückliche Kinderau-
gen, denn... Freude herrscht!

Werner Gallusser

Restaurant Bundesbähnli

Kerzeliechtli Obe
GZ. Einmal mehr dürfen wir der Fa-
milie Kirmizitas danken, dass sie so
aktiv am Quartier-Dorf-Leben teil-
nehmen und auch viele Vereine in
ihrem Restaurant aufgenommen
haben. Das «Bundesbähnli» ist auch
die Hochburg der Ländler-Musiker
in Basel. Nebst der guten Küche
sorgt die Familie Kirmizitas auch
immer wieder für eine schöne Aus-
senfassade. Ihr weihnachtliches,
helles Haus sticht nicht nur in der
Hochstrasse 59 immer wieder hoch

hinaus. Gerne geben wir den Emp-
fehlungs-Tipp weiter, dass sich das
Restaurant Bundesbahn auch sehr
gut für Firmen-, Vereins- und Fami-
lienanlässe mit seinen Säälen eig-
net. Rufen Sie einfach unverbind-
lich an Tel. 061 361 91 88.
www.bundesbahnli.ch. Bravo und
Danke!

1) Weihnachtliche, heimelige und warmherzige Stimmung am traditionellen
Kerzeliechtli-Oobe im - bis auf den letzten Platz besetzten - Restaurant Bundes-
bahn an der Hochstrasse im Gundeli. 2) Die Appenzeller Singfründe (v.l.n.r.)
Verena, Vreni, Peter, Martin, Daniel, Marlies und Marianne sorgten zusammen
mit dem 3) Basler Schwyzerörgeli Quartett (v.l.n.r.) Bandleader Walti, Marian-
ne, Heinz und Werner am Bass für feine schweizerische musikalische Licht-
blicke. 4) Bei Wirt Vedat Kirmizitas (stehend) müssen Sie nie lange warten. Er
«düüste» - auch an diesen Abend - freundlich, zuvorkommend von einem Tisch
zum anderen und es reichte immer noch für ein «Dorfgespräch».

Fotos, Text und Collage: GZ.

Riesenauswahl –
überraschend günstig!

Markenparfüms
verlockend günstig

GZ. Wer bei OTTO’S einkauft, hat
den richtigen Riecher. Erst recht in
der Vorweihnachtszeit. Eine grosse
Auswahl an Markenparfüms schafft
die passende Atmosphäre. 150 Ori-
ginaldüfte – darunter auch die ex-
klusiven Armani, Bulgari, Joop oder
Lancôme – sind in den 100 Filialen
in der ganzen Schweiz, so u.a. auch
in der Filiale Gundeli, Dornacher-
strasse 210, zu günstigen Preisen zu
haben. Damit aber noch nicht ge-
nug:
Als Wochenhits bietet OTTO’S zu-
sätzlich Damen- und Herrendüfte

mit aussergewöhnlichem Preisvor-
teil. «Hugo Boss Bottled EdT Vapo
100 ml» beispielsweise gibt es zur
Zeit für Fr. 49.90 statt 116 Franken
oder «Bulgari Omnia Crystalline
EdT Vapo 40 ml» für nur Fr. 39.90
statt 79 Franken. Die Kunden spa-
ren somit Fr. 66.10 bzw. Fr. 39.10.
Sämtliche Artikel, Markenparfüms
wie Geschenksets, sind auch im
Webshop erhältlich. Qualitäts- und
preisbewusst einkaufen leicht ge-
macht. Beachten Sie bitte auch In-
serat auf Seite 22. Mehr Infos unter
www.ottos.ch n
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Abfallentsorgung
Anton Saxer, Abfalltranslogistik, Netziboden-

strasse 21, 4133 Pratteln, Tel. 061 332 00 22,
www.antonsaxer.ch, basel@antonsaxer.ch

Advokatur
Advokatur am Bahnhof, Güterstrasse 106,

Tel. 061 366 90 60,
www.advokaturambahnhof.ch

Advokaturbüro Waldhauser, Sandra Waldhauser,
St. Jakobs-Strasse 14, Tel. 061 271 39 00,
waldhauser@advokatur-waldhauser.ch,
www.advokatur-waldhauser.ch

Änderungsatelier
Nähatelier M. Stöcklin, Güterstrasse 108

Apotheken
Dreispitz Apotheke, Gundeldingerstrasse 488,

Tel. 061 331 52 46,
dreispitz.apo@bluewin.ch

Gempen Apotheke, Güterstrasse 118,
Tel. 061 361 30 36,
gempen-apotheke@sunrise.ch

Gundelitor Apotheke Drogerie Wenger GmbH.,
Lea Frey und Corinne Kobi,
Güterstrasse 180,
Tel. 061 365 90 80, Fax 061 365 90 89,
a35@achillea.ch, www.gundelitorapotheke.ch

Jura-Apotheke, A. Willimann-Wild
Solothurnerstrasse 39, Tel. 061 361 55 53,
info@juraapotheke.ch, www.juraapotheke.ch

Stern Apotheke, E. Schiller, Laufenstrasse 62,
Tel. 061 331 31 66,
stern.apotheke@bluewin.ch,
www.sternapotheke.info

Tell-Apotheke AG, Frau T. Bolt,
Güterstrasse 223, Tel. 061 361 78 78,
tell.apotheke@ovan.ch

TopPharm Apotheke Gächter,
Dornacherstrasse 83, Tel. 061 367 90 00,
info@gaechter.apotheke.ch,
www.gaechter.apotheke.ch

Augenoptiker
Mc Optik Schweiz AG, Güterstrasse 175,

Tel. 061 361 27 10, www.mcoptik.ch,
baselgundeli@mcoptik.ch

Autoelektrik
Daniel Schmid AG, Walkeweg 1,

Tel. 061 331 22 77

Autofahrschule
R. Dürrenberger, Theorie-Center,

Dornacherstrasse 74, Tel. 061 361 20 50

Bäckereien-
Konditoreien
W. Jetzer, Dornacherstrasse 67,

Tel. 061 361 64 40

R. Lüthi, Solothurnerstrasse 31,
Tel. 061 361 85 35

Banken
Basler Kantonalbank, Güterstrasse 116

und Güterstrasse 265, Tel. 061 266 33 33

Bank Coop, Güterstrasse 190,
Tel. 061 366 58 58, www.bankcoop.ch

Crédit Suisse, Güterstrasse 255,
Tel. 061 335 34 44
rolf.ritschard@credit-suisse.com

UBS AG, Geschäftsstelle Tellplatz 12,
Tel. 061 366 57 57, www.ubs.ch

Basler Puppen- und
Bärenklinik
Frau I. Jost, Güterstrasse 97, Tel. 061 271 20 63

Bauteilbörse
Bauteilbörse Barcelonastrasse 4,

Tel. 061 332 30 70 www.bauteilclick.com

Bedachungen und
Spenglerei
Dällenbach Bedachungen – Spenglerei GmbH,

M. Ritter und St. Ziehlmann, Dornacher-
strasse 307, Tel. 061 331 66 90

Dachdecker & Spenglerei Ludwig, Dornacher-
strasse 56, Tel. 061 331 24 83/079 461 43 79,
ludwigdach@gmx.net

Beleuchtung
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Beschriftungen
Kugel-Alphabet AG, Margarethenstrasse 63,

Tel. 061 271 33 55

Blumengeschäft
Ambiance Blumen, R. Spychiger,

Güterstrasse 248, Tel./Fax 061 331 77 81,
ambiance.blumen@bluewin.ch

Brillenoptiker
Aebischer Optik AG, Güterstrasse 247,

Tel. 061 331 26 86,
aebischeroptik@hispeed.ch

Brillenoptik Kissling, J. Hersberger
Bruderholzstrasse 42, Tel. 061 361 22 08

Optik Lindenmann, Güterstrasse 126,
Tel. 061 361 22 22

Brockenstube
Brockenstube Gundeli,

Mark + Patrick Zbinden, Jurastrasse 5,
Tel. 061 361 33 77

Bücher
Bücher-Brocky, 100000 alte und neue Bücher,

ein ideales Weihnachtsgeschenk,
Güterstrasse 137

Büroeinrichtungen
Vögtli Büroeinrichtungen AG, Florenz-Str. 1d

(Dreispitz), Tel. 061 338 50 00,
www.voegtli.ch, voegtli@voegtli.ch

Büromaterial
Vögtli Büromaterial AG, Florenz-Str. 1d

(Dreispitz), Tel. 061 338 50 00
www.voegtli.ch, voegtli@voegtli.ch

Carrosserien
Born AG, Güterstrasse 108, Tel. 061 361 41 41,

www.born-carrosserie.ch

cg carrosserie, Lyon-Strasse 33,
Tel. 061 338 66 22, Fax 061 338 66 24,
info@cg-carrosserie.ch,
www.cg-carrosserie.ch

Renault Nissan Basel, Hochstrasse 48,
Tel. 061 367 95 10, wwwgaragekeigel.ch

Computer
Ingenodata AG, Güterstrasse 133,

Tel. 061 366 11 11, www.ingenodata.ch

Jakubowitsch, PC-Support, Baslerstr. 31,
4102 Binningen, Tel. 061 361 59 32

Media Markt Basel AG
Güterstrasse 115. Tel. 061 365 15 15,
www.mediamarkt.ch, basel@mediamarkt.ch

Copy, Print &
Textildruck
Kolibri Reproline AG, Bruderholzstrasse 40,

Tel. 061 366 99 99, info@krl.ch, www.krl.ch

Damenmode
Einkaufsspass, Irène Voegelin,

Elsässerstrasse 43, 4056 Basel,
Tel. 061 361 03 72, Damen-, Herren-,
Kinderkleider, Kosmetik-, Spiel- und
Haushaltwaren,
Tel. 061 361 03 72

Boutique Papillon, Ruth Aellig, Güterstr. 249,
Tel. 061 332 00 42

Damen- und
Herrensalons
Coiffure 41, E. Kämpfer/R. Wegmüller,

Solothurnerstrasse 41, Tel. 061 361 65 66

Creative Coiffure, Harry Schneider,
Güterstrasse 248, Tel. 061 331 23 90

Haute-Coiffure Bea, B. Weber,
Hochstrasse 66, Tel. 061 361 85 66

Haute-Coiffure Débénath, Gundeldingerstr. 353
Tel. 061 331 17 70

B. Buri, Coiffure,
Güterstrasse 223, Tel. 061 361 40 00

Coiffure Ligge GmbH, Jurastrasse 40,
Tel. 061 361 63 65

Salon Lina Italia, L. Hediger,
Güterstrasse 201/1, Tel. 061 361 07 18

Coiffure Mittner, H. Mittner-Messerli,
Güterstrasse 168a, Tel. 061 361 68 18

Coiffeur Queen, Tanja Velic, Güterstrasse 144,
Tel. 061 361 61 16

Tonino, A. Liscio, Hochstrasse 55,
Tel. 061 361 02 16

Coiffeur Viertelkreis, Hr. Stefan Hunold,
Reinacherstrasse 116, Tel. 061 332 08 30

Digitalkopierer,
Fax, Laserprinter
Fritz Schumacher AG, Dornacherstrasse 27,

Tel. 061 227 91 00, basel@fsag.ch
www.fsag.ch

Direktmarketing
Direct Mail Company, Menschen erreichen,

Märkte bewegen.
Reinacherstrasse 131, 4018 Basel,
Tel. 061 337 87 87, Fax 061 337 87 71,
info@direct-mail-company.com,
www@direct-mail-company.com

Drogerien,
Parfumerien
Gundelitor Apotheke Drogerie Wenger GmbH.,

Lea Frey und Corinne Kobi, Güterstrasse 180,
Tel. 061 365 90 80,
Fax 061 365 90 89, a35@achillea.ch,
www.gundelitorapotheke.ch

Vitalis Bioladen und Drogerie AG,
Güterstrasse 203, Tel. 061 361 55 60,
vitalis@swidro.ch

Druckereien
Basler Schnelldruck, Jurastrasse 55,

Tel. 061 361 37 37, www. bsbs.ch,
info@bsbs.ch

Dreispitz Druck, Lyon-Strasse 30,
Tel. 061 331 93 77, dreispitzdruck@vtxmail.ch,
www.dreispitzdruck.ch

Druckerei Dietrich AG,
Pfarrgasse 11, 4019 Basel,
Tel. 061 639 90 39

Speedy Print AG, Güterstrasse 88,
Tel. 061 272 17 18, mail@speedy-print.ch,
www.speedy-print.ch

Einrahmungen
G. u. K. Balzarini, Gundeldingerstrasse 445,

Tel. 061 331 23 46

Zur Rahmenmacherin, U. Kaufmann,
Güterstrasse 158

Frohe Festtage
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Elektrofirmen
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Elektrizitäts AG EAGB, Güterstrasse 86,
Tel. 061 279 12 12, www.eagb.com

Elektrohaus Gundeli, R. Leyendecker,
Güterstrasse 173, Tel. 061 362 01 20

Schwarz + Partner AG, Tellstrasse 1,
Tel. 061 361 88 80/061 711 07 77,
info@schwarzpartner.ch

Elektro-Struss GmbH, Markus Kempf,
Güterstrasse 100, Tel. 061 225 90 10
elektro-struss@gmx.ch

Fasnachtsfiguren
Erni-Lädeli, Troll-Mutter, Heidenstrasse 24,

4142 Münchenstein, Tel. 061 411 58 68,
www.fasnachtfiguren.ch,
www.troll-mutter.ch

Fenster
Schwald Fenster AG, Venedigstrasse 35,

(Dreispitz), Tel. 061 331 10 70,
www.schwald-fenster.ch

Renggli Schreinerei AG, Walkeweg 71,
Tel. 061 373 37 80

Fischer-Shop
Fischer Shop Basel, Güterstrasse 74,

Tel. 061 272 92 29,
www.fischershop-basel.ch

Fitness-Center
fitnessplus, Dornacherstrasse 210,

Tel. 061 338 90 20, www.fitnessplus.ch,
info@fitnessplus.ch

Flachdach
A + B Flachdach AG, St. Johanns-Ring 127,

4012 Basel, Tel. 061 381 70 00

Foto
Media Markt Basel AG, Güterstrasse 115,

Tel. 061 365 15 15, www.mediamarkt.ch
basel@mediamarkt.ch

Foto-Atelier/-Labor
Pierre Hadorn, Dornacherstrasse 131,

Tel. 061 361 20 40

Fotoatelier Siegfried, Dornacherstrasse 250,
Tel. 061 312 56 23,
www.fotoatelier-siegfried.ch

Garagen
Garage Basilisk AG, Beat Gschwend, Reina-

cherstrasse 104, Tel. 061 331 16 16,
www.garage-basilisk.ch

Bruderholz-Garage, BHG-Motos,
Reinacherstrasse 138, Tel. 061 331 56 30

Cardesign Wieland GmbH, P. Wieland,
Dornacherstrasse 245, Tel. 061 331 13 50

Centra-Garage AG, Leimgrubenweg 14,
Tel. 061 338 66 11

Emil Frey AG, Auto-Center Münchenstein,
Grabenackerstrasse 10, Tel. 061 416 45 45,
www.emilfrey.ch/muenchenstein,
muenchenstein@emilfrey.ch

Gundeli-Garage, K. Rüedi, Leimgrubenweg 22,
Tel. 061 338 66 00

Peter Kenk, Dreispitz-Garage,
Reinacherstrasse 28, Tel. 061 331 15 50

Lavino AG, Reinacherstrasse 98,
Tel. 061 331 36 56, www.lavino.ch

Margarethen-Garage AG, Margarethenstrasse 79,
4002 Basel, Tel. 061 227 55 55,
info@margarethen-garage.ch,
www.margarethen-garage.ch, offizielle
Vertretung von Fiat, Lancia, Alfa-Romeo-
Service und abarth

Plattner AG, Winkelriedplatz 8,
Tel. 061 361 90 90, info@garage-plattner.ch,
www.garage-plattner.ch

Renault Nissan Basel, Hochstrasse 48,
Tel. 061 367 95 10, www.renault.ch,
www.nissan.ch

Daniel Schmid AG, Walkeweg 1,
Tel. 061 331 22 77

Garage, H. P. Werdenberg, Mazda-Vertretung,
Giornicostrasse 1, Tel. 061 331 42 42,
Fax 061 331 89 66
hp.werdenberg@garage-werdenberg.ch,
www.garage-werdenberg.ch

Viertelkreis-Garage GmbH
Marco De Icco, Rotterdam-Strasse 36,
Tel. 061 331 92 30, info@chevroletbasel.ch,
www.chevroletbasel.ch

Gartenbau
VIVA Gartenbau AG, Bündtenmattstrasse 59

4102 Binningen, Tel. 061 302 99 02,
www.viva-gartenbau.ch

Generalplaner
Lindner, Waldner Architekten SIA, Generalpla-

ner, Rheinsprung 7, 4051 Basel,
Tel. 079 320 61 01, lbpartner@datacomm.ch

Geschenke
Erni-Lädeli, Troll-Mutter, Heidenstrasse 24,

4142 Münchenstein. Tel. 061 411 58 68,
www.fasnachtfiguren.ch,
www.troll-mutter.ch

Geschenk-Boutique
Sämpa 10, Bruderholzstrasse 45

(beim Tellplatz)

Getränke
Zum Nikolic, Familie Nikolic,

Dornacherstrasse 26, Tel. 061 271 24 27

Goldschmiedeatelier
Harald Frank, Güterstrasse 151,

Tel. 061 361 70 30

Goldschmuck
MED GOLD, Güterstrasse 138,

Tel. 061 361 70 50

Haushaltmaschinen
Elektrohaus Gundeli, R. Leyendecker,

Güterstrasse 173, Tel. 061 362 01 20
Media Markt Basel AG,

Güterstrasse 115, Tel. 061 365 15 15,
www.mediamarkt.ch, basel@mediamarkt.ch

Haushalt- und
Geschenkartikel
Didar GmbH, Familie Iscan, Güterstrasse 165,

Tel. 061 681 85 80, info@didar.ch, www.di-
dar.ch. Wir fertigen Vorhänge nach Mass.

Heizöl
Landi Reba AG, Sissacherstrasse 40,

4460 Gelterkinden,
Tel. 061 985 66 88, Fax 061 985 66 69
www.landireba.ch, agrola@landireba.ch

Heizungen
Colanero GmbH, Sanitär, Solothurnerstrasse 73,

Tel. 061 361 79 69, www.colanero.ch

Beat Heizmann AG,
Kanonengasse 18, 4001 Basel,
Tel. 061 271 60 20, www.heizmannag.ch,
heizmann@heizmannag.ch

Hörhilfe
Hörhilfe Borner AG, M. Borner, Marktgasse 3 /

Schifflände, Tel. 061 262 03 04,
www.hoerhilfeborner.ch,
info@hoerhilfeborner.ch

Hotel
Hotel Ibis Basel Bahnhof,

Margarethenstrasse 33/35, Tel. 061 201 07 07,
h6510@accor.com, www.ibishotel.com

Hotel St. Gotthard Basel, Familie Geyer,
Centralbahnstrasse 13, Tel. 061 225 13 13,
www.st-gotthard.ch

Immobilienschätzung
Hecht IMMO Consult AG, Hagentalerstrasse 45,

Tel. 061 336 30 60, www.hic-basel.ch,
hecht@hic-basel.ch, tritschler@hic-basel.ch

Innendekoration
Bänteli Dekor, Solothurnerstrasse 46,

Tel. 061 361 75 75

ISDN/ADSL
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Kaffeespezialgeschäft
La Columbiana, Güterstrasse 112,

Tel. 061 361 02 12

Kamin- und
Cheminéebau
Braun Schädler AG, Meret Oppenheim-Str. 35,

Tel. 061 272 82 28, www.braun-kamin.ch

Keram. Wand- und
Bodenbeläge
GT Keramik, T. Meier, Reichensteinerstr.16,

Tel. 061 272 23 25. info@gtkeramik.ch,
www.gtkeramik.ch

Mösch AG, Reinacherstrasse 131,
Tel. 061 332 00 60, www.moeschplaettli.ch

Kommunikations-
technik
BSK Baumann + Schaufelberger

Sitz Basel, Thiersteinerallee 25,
Tel. 061 331 77 00

Korbwaren/Besen
Blindenheim, Flechterei, Werkstatt, Laden,

Kohlenberggasse 20, Tel. 061 225 58 88

Kosmetikstudios
Kosmetikinstitut Bruderholz, N. Sell,

Bruderholzallee 152, Tel. 061 361 22 10

Concept Body, Sandra Stähli, Güterstr. 199

Kosmetikinstitut, Ruth Christen, Michèle
Schindelholz, Yolanda Stalder,
Güterstrasse 144, Tel. 061 361 32 64

Salon Juvena und Louis Widmer, C. Bürki
Bruderholzstrasse 74, Tel. 061 331 06 60

Küchen
KM-Küchenstudio, Schreinerei,

Solothurnerstrasse 69, Tel. 061 361 19 43,
info@km-kuechenstudio.ch

Lampen
Elektrohaus Gundeli, R. Leyendecker,

Güterstrasse 173, Tel. 061 362 01 20

Lebensmittel
Zum Nikolic, Familie Nikolic, Dornacherstr. 26

Tel. 061 271 24 27

Leuchtreklamen
neonwerbung lang gmbh,

Frobenstrasse 37, Tel. 061 273 36 80,
Fax 061 273 36 81,
neonwerbung.lang@balcab.ch,
www.neonwerbung.ch

Liegenschafts-
verwaltungen
Hecht + Meili Treuhand AG, Delsbergerallee 74,

Tel. 061 338 88 50

Holinger Moll Immobilien AG, Güterstr. 278,
4018 Basel, Tel. 061 331 03 00,
www.holimob.ch

Logistik
Direct Mail Logistik AG, Menschen erreichen,

Märkte bewegen. Reinacherstrasse 131,
4018 Basel, Tel. 061 337 83 50,
Fax 061 337 83 51,
info@direct-mail-logistik.com,
www@direct-mail-logistik.com

Malergeschäfte
R. Burgener, Delsbergerallee 58,

Tel. 061 331 66 10

Maler Gerber GmbH, Inh. Beat Gerber,
Gundeldingerstrasse 141, Tel. 061 361 14 33/
079 209 40 34, www.evequoz-gerber.ch

Sigi Jörg Malergeschäft GmbH,
Beinwilerstrasse 8, Tel. 061 361 75 06,
Fax 061 361 75 31,
sjoerg.malerei@bluewin.ch

Menge AG, Auf dem Wolf 1, Tel. 061 319 94 94,
info@menge.ch, www.menge.ch

Vogel+Bugmann Maler-+Gipsergeschäft,
GmbH, Frobenstrasse 22, Tel. 061 273 51 00

Marokko-Produkte
Arganhaus GmbH, Sempacherstrasse 57,

info@arganhaus.ch, www.arganhaus.ch
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Med. Fusspflege/
Podologie
E. Lüscher u. St. Leuenberger,

Dornacherstrasse 119, Tel. 061 363 13 31

Angelina Tartaglione, Dornacherstrasse 174,
Tel. 061 331 06 61

Mineralien
Mineral Island, Güterstrasse 141,

Tel. 061 361 17 88

Möbelgeschäfte
Casa Hirsbrunner, Güterstrasse 154,

Tel. 061 361 55 55,
casahirsbrunner@bluewin.ch

Trachtner Möbel,
Spalenring 138, Brausebad/Basel,
Tel. 061 305 95 85, info@trachtner.ch

Modellbahncenter
Lokschuppen
Modellbahncenter Lokschuppen,

Dornacherstrasse 23, Tel. 061 272 65 45,
modellbahncenter.www.lokschuppen.ch,
grilli 51@bluewin.ch

Musikinstrumente
A Musik GmbH, Alfi Marvulli,

NEU! Steinentorstrasse 14, 4051 Basel,
Tel. 061 361 25 86, www.a-music.ch,
alfi12@me.com

Papeterie,
Bürobedarf
M. Buser, Güterstrasse 177,

Tel. 061 361 58 18, pap.buser@vtxmail.ch,
www.papeterie-buser.ch

Physiotherapie
Denis Bär, Güterstrasse 144,

Tel. 061 361 37 39

Radio, Video, TV
Edi Blatter AG, Gundeldingerstrasse 359,

Tel. 061 331 59 85, info@ediblatter.ch

Media Markt Basel AG,
Güterstrasse 115, Tel. 061 365 15 15,
www.mediamarkt.ch, basel@mediamarkt.ch

Reisen
Erich Saner Reisen, Laufen, Tel. 0617658500,

www.saner-reisen.ch

Hotelplan, Gundelitor, Tel. 061 260 30 00,
basel-gundelitor@hotelplan.ch,
www.hotelplan.ch

Tüm Reisen, Fikret Tunç, Tellplatz 11,
Tel. 061 363 33 55, info@tumreisen.com,
www.tumreisen.eu

Restaurants, Cafés,
Bars
Da Graziella, Dornacherstrasse 283,

Feldbergstrasse 74, Aeschenvorstadt 24,
Tel. 061 692 49 39, www.dagraziella.com,
info@dagraziella.com

Restaurant Bundesbahn, M. + V. Kirmizitas,
Hochstrasse 59, Tel. 061 361 91 88,
www.bundesbaehnli.ch

del mundo, café bar, Güterstrasse 158,
Tel. 061 361 16 91, www.delmundo.ch

Restaurant «Drei Eiben» T. Tosun-Frisch-
knecht, Dornacherstrasse 252,
Tel. 061 331 31 38

Restaurant Dreispitz, Fam. Yüksel,
Reinacherstrasse 30, Tel. 061 331 09 25

Caffè Fortuna, Güterstrasse 166,
Tel. 061 534 14 55, info@caffe-fortuna.ch,
www.caffe-fortuna.ch

Restaurant Gundeldingerhof,
Jsabelle Heudorf + Martin Pont,
Hochstrasse 56, Tel. 061 361 69 09

Restaurant Häxestübli, Delsbergerallee 49/
Ecke Dornacherstrasse, Tel. 061 331 99 81,
www.haex.ch

Haltestelle Café-Bar, Restaurant, S. Stingelin,
Gempenstrasse 5, Tel. 061 361 20 26

«100» Restaurant und Bar, Güterstrasse 100,
Tel. 061 225 90 15, Christine + Flo

La Tavola, Ristorante – Pizzeria,
Güterstrasse 170, Tel. 061 361 22 01

Café Momo, Bruderholzstrasse 108,
Tel. 061 367 86 00

mük dam thai Restaurant & Take away,
Dornacherstrasse 220, Tel. 061 333 00 38

Kaffee-Restaurant Schneiderhan, Tellplatz 1,
Tel. 061 361 58 00

Kaffi Sandwich, Restaurant, Pizzeria, Take
away, Catering, Tellplatz 6,
Tel. 061 361 55 02

Restaurant Signori, Signori Team, Güterstras-
se 183, Tel. 061 361 87 73,
www.restaurantsignori.ch

Beisl GmbH, Drinks & Snacks, MParc Dreispitz,
Münchensteinerstrasse 200,
Tel. 061 333 21 40, Fax 061 333 21 41,
Adm 061 331 13 72, www.thepoint.ch

Rest. «Zur Wanderruh», Dornacherstrasse 151,
Tel. 061 361 08 88. www-wanderruh.ch,
mailadmin@wanderruh.ch

Säle, Sitzungszimmer
Gundeli Casino Business-Center,

Güterstrasse 211, Tel. 061 366 98 80,
info@gundeli-casino.ch,
www.gundeli-casino.ch

Sanitäre Installationen
Sanitär Ari, Claragraben 135,

Tel. 061 683 00 44, info@ari.ch, www.ari.ch

Colanero GmbH, Sanitär
Solothurnerstrasse 73, Tel. 061 361 79 69,
www.colanero.ch

M. Probst, Gempenstrasse 76,
Tel. 061 361 33 44

Schreinerei
Renggli Schreinerei AG, Walkeweg 71,

Tel. 061 373 37 80

Schuhgeschäft
Schuhhaus Dorenbach, Yvonne Béboux,

Hauptstrasse 7, Binningen

Schuhmachereien
A. Hänggi, Güterstrasse 120,

Tel. 061 363 98 88

F. Piserchia, Dornacherstrasse 273,
Tel. 061 331 63 13

Second-Hand-
Boutique
Zum Kleiderbügel, Allschwilerstrasse 50,

4055 Basel, Tel. 061 301 47 74

Sicherheit
Security4you, Bruderholzstrasse 34,

Tel. 079 695 63 36,
security4you@bluewin.ch,
www.security4you.ch

Solarium
Gundeli-Sunne Solarium, Frau Y. Blum,

Güterstrasse 183, Tel. 061 361 26 35

Sonnenstoren
Haberthür, Güterstrasse 86, Tel. 061 731 22 20,

www.haberthuer-ag.ch

Sportfachgeschäfte
Bächli Bergsport Outlet, Güterstrasse 137,

Tel. 061 366 10 10,
www.baechli-bergsport.ch

Sport-Service, René Schwartz,
Güterstrasse 81, Tel. 061 272 55 61

Teppiche, Vorhänge
Bänteli Dekor, Solothurnerstrasse 46,

Tel. 061 361 75 75

Textildruckerei
TMG GmbH, Güterstrasse 172,

Tel. 061 313 33 23, info@tmg2000.ch,
www.tmgdruck.ch

Textilreinigungen
Textilreinigung Näf, B. Tschudin Basel/Reinach

Treuhandbüros
Buchex Treuhand AG, Güterstrasse 133,

Tel. 061 367 90 70

Guldimann Treuhand, Waldeckstrasse 5,
Tel. 061 333 02 22

Kuhny Treuhand, Tel. 061 271 82 42,
info@kuhnytreuhand.ch

Uhren – Bijouterie
Piguet Uhren, Fam. Piguet, Güterstrasse 207,

Tel. 061 361 69 36

Juwelier Schlegel, Postfach 503,
4103 Bottmingen, Tel. 061 403 13 00,
www.juwelier-schlegel.ch,
info@juwelier-schlegel.ch

Unterhaltsreinigungen
First Cleaning Service, Hochstrasse 68,

Tel. 061 361 44 51,
info@firstcleaningservice.ch

Abegglen Reinigung AG, Grabenackerstrasse 9,
4142 Münchenstein, Tel. 061 333 35 10,
www.abegglenag.ch, info@abegglenag.ch

Veloreparaturen +
Secondhand-Velos
zwei fach, Sempacherstrasse 17,

Tel. 061 363 39 39, www.zweifach.ch,
info@zweifach.ch

Velos, Mofas, Motos
Blum Moto, Dornacherstrasse 301

Gundeli Velos,
M. Gerber, Solothurnerstr. 19

Wenger 2-Rad-Shop, Gartenstrasse 143,
Tel. 061 283 80 80, www.wenger-2-rad.ch

2 Rad Basilisk AG, V. Iacono,
Margarethenstrasse 59, Tel. 061 272 22 22

Vereine
Jugendfestverein Äschen/Gundeldingen 1757,

Gundeli-Fescht, Koordinator Benni Steimer,
Tel. 061 331 69 27

Vermögensverwaltung
H. R. Roth, Bruderholzallee 169,

Tel. 061 363 22 11, info@rothvermoegen.ch,
www.rothvermoegen.ch

Versicherungen
Die Mobiliar, Andreas Aellig, Tel. 061 266 62 61,

andreas.aellig@mobi.ch, www.mobi.ch

Weinhandel
Weinhandel Cavaliere E. Cuzzucoli GmbH,

Enzo Cuzzucoli, Amerbachstrasse 53,
Tel. 061 691 19 20/079 408 89 79,
www.vinenzo.ch,
enzo.cuzzucoli@vinenzo.ch

Werbung
Agentur für Kommunikation und Grafik,

Markus R. Weber, Bottmingen,
Tel. 061 303 03 45,
markus@weberwerbung.ch

IN-Media AG, Menschen erreichen, Märkte
bewegen. Reinacherstrasse 131, 4018 Basel,
Tel. 061 338 98 98, Fax 061 338 98 99,
info@in-media.ch, www.in-media.ch

Wollgeschäft
Mille Fili, Frau R. Sollberger,

Thiersteinerallee 95

Zeitung
Gundeldinger Zeitung, das ganze Team,

Postfach 4008 Basel, Tel. 061 271 99 66,
gz@gundeldingen.ch, www.gundeldingen.ch
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Eugen Wirz & Co. AG
75 Jahre
Haustechnik, Sanitär, Spenglerei und Heizung
Liesbergerstrasse 15 Tel. 061 3316080
info@wirz-spenglerei.ch Fax 061 3316082
www.wirz-spenglerei.ch 39522

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

• Discountpreise!
• Alufelgen
• Raddeckel

• Schneeketten
• Reinigungs-

produkte etc.

39641

Restaurant mit Garten    Bar mit Lounge    Festsaal mit Bühne 
Eventraum    Sitzungszimmer    Apéro-Catering

Laufenstrasse 44, 4053 Basel, Tel. 061 331 57 70, www.lesprit.ch

… und einen guten Rutsch wünschen wir allen unseren Gästen und 
bedanken uns für das Vertrauen.

Das Restaurant L’ESPRIT TREFFEN UND ESSEN bleibt vom 24. Dezember 
bis zum 2. Januar geschlossen. Wir freuen uns darauf, Sie im neuen Jahr 
wieder bei uns begrüssen zu dürfen.

Frohe Weihnachten …

71
48

64

malergeschäft burgener

Wir wünschen eine
frohe Weihnachtszeit
und ein «malerisches»

neues Jahr! 

Delsbergerallee 58, 4053 Basel
Telefon 061 331 66 10

165656

Praxis für Massage
und Bewegungstherapie

Dornacherstrasse 192, 4053 Basel, im GundeldingerFeld Halle 8,
Termin nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 076 535 36 66.

� Stressabbau und Schmerzlinderung durch Chinesische
Entspannungs- und Heilmassage. Diese Therapie ist zu
empfehlen bei Unruhe/Stress/Depression/Kopf-/Rücken-
schmerzen/Verspannungen im Nacken/im Schulterbereich…

� Bin bei vielen Krankenkassen anerkannt, siehe: qimassage.ch
� Geschenkgutscheine und Jahres-Abos erhältlich.

Wei-Ya Zheng
med. Masseur,
IfB/BGB
Qigong-Lehrer
dipl. Bewegungs-
pädagoge 

650382

Im Gundeli!

Elektro-Struss
GmbH

Güterstr. 100, & 0612259010,Fax0612259011

Wir installieren
Starkstrom

Gegensprechanlagen Schwachstrom

Beleuchtungen Steuerungen

E  D  V ISDN

Verteilanlagen Telefon/Fax

Sicherheitsanlagen TV/Radio (cablecom)
061 225 90

10

39213

22 JAHRE
Sehr verehrte Kundinnen und Kunden,
für das uns bis anhin erwiesene Vertrauen und
für Ihre Treue danken wir Ihnen sehr herzlich.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe 
Weihnachten, Glück und Gesundheit im 2011.

Vincenzo Iacono und Team
Ab sofort grosszügiger Winterrabatt
auf alle Lagerfahrzeuge, Lagervelos und Zubehör!
Betriebsferien: Do, 23. 12. 2010, 12 Uhr, bis 
Sa, 1. 1. 2011. Ab Di, 4. 1. 2011, wieder offen.

www.2radbasilisk.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstrasse 59
Tel. 061 2722222, Fax 061 2722359

Öffnungsz.: Mo geschl., Di–Fr 8–12 und 13.30–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr durchg.

16
74

34

Beinwilerstrasse 1, 
Telefon 061 361 64 47

Getränke, Weinhandlung
Gratis-Hauslieferung 
(ab Fr. 120.–!)

30
83

10

PRIMITIVO del SALENTO

Monti Cello

«Scheeni Wiehnacht»
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Melden Sie sich,
wenn Ihr Engagement
nicht alltäglich ist.
schappo fördert und anerkennt
Ihr Engagement im Alltag.

Infos und Unterlagen:
Kantons- und Stadtentwicklung
www.schappo.bs.ch oder 061 267 88 97

Hauptpartner

Giulia Gambino
engagiert sich
als Juniortrainerin
im GTV Basel.

Freiwilliges
Engagement

macht
Freude ...

... und
hält jung.

Daniel Oertli
engagiert sich
im Vorstand des
Vereins «Unser
Bier», Basel.

Kanton Basel-Stadt

Freiwilliges
Engagement

wird aner-
kannt ...

... und
schafft
Freunde.

www.freiwilligenarbeit.bs.ch

77
61

80

Bau- und Verkehrsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Tiefbauamt

AbfuhrplanAbfuhrplan
OffiziellerOffizieller

Januar 2011 – Dezember 2011
Januar 2011 – Dezember 2011

S&
C

Demnächst in Ihrem Briefkasten!

776110

t Agenda '

Do, 16. Dezember, 20 Uhr

Love Toy-Abend
für Frauen
GZ. In ihrer Praxis für prozessorien-
tierte Sexualtherapie an der Fro-
benstrasse 65 bietet Marion Heine
Abende speziell für Frauen, an de-
nen sie zeigt, wie Love Toys funk-
tionieren und angewandt werden.
Nächster Abend: Donnerstag,
16.12. um 20 Uhr. Eine Idee für ein
besonderes Weihnachtsgeschenk!
Als Sexual- und Körpertherapeutin
begleitet Marion Heine Frauen und
Männer zu einem erfüllten Sexual-
leben (Einzel- und Paarberatung,
Massagen, sexologische Körperar-
beit). Infos: Telefon 061 599 34 95,
E-Mail contact@onvana.ch oder un-
ter www.onvana.ch. n

So, 19. Dezember, Centra Garage
AG und Gundeli Garage

Sonntags-
Auto-Verkauf
Am Sonntag, 19. Dezember fin-
det von 13-18 Uhr in der Centra-
Garage AG und in der Gundeli
Garage am Leimgrubenweg vis-
à-vis Athleticum ein Sonntagsver-
kauf statt.
GZ. Nutzen Sie die Gelegenheit und
testen Sie in aller Ruhe den neuen
Volvo V60. Ausserdem können Sie
die neuesten Volvo Sicherheits-Fea-
tures wie z.B. die automatische Not-
bremsfunktion für Fahrzeuge und
Fussgänger testen. Bis 31.12.2010
läuft die Husky-Aktion, dank der Sie
den 4x4-Antrieb beim XC70, XC60
und XC90 gratis erhalten. Grosse
Kundenvorteile, profitieren Sie
auch von den einmaligen Weih-
nachts-Angeboten auf Neuwagen .
In der Gundeli-Garage ist zudem
eben der neue Hyundai ix20 einge-
troffen: ein Modell mit modernster
Motorentechnologie für umwelt-
freundliche Effizienz und einer ma-
ximalen Sicherheits-Ausstattung.
Ein Besuch am Leimgrubenweg bei
der Centra-Garage AG (Volvo

Hauptvertretung) und bei der Gun-
deli-Garage (Hyundai Hauptvertre-
tung) lohnt sich auf jeden Fall.
Sämtliche Fahrzeuge können, ins-
besondere an den verkehrsruhigen
Sonntagen, stressfrei Probe gefah-
ren werden. Ausserdem erhalten
Sie als Dankeschön für Ihren Be-
such ein kleines Geschenk. n

Workshop: 30 Fr. inkl. Material und
Zvieri, Geschwister haben Rabatt.
Leitung: Rezia Buchli, Gestalterin
Grafik/Typografie, Primarlehrerin.
Die Kurse finden statt im Kinder-
atelier, Frobenstrasse 75 im Gun-
deli, für Kinder im Alter von 6–13
Jahren.
Weitere Infos:
www.atelierbuchli.ch/kurse.htm n

Sa, 18. Dezember,
Weihnachtsworkshops
im Kinderatelier:

Noch wenige
Plätze frei!
GZ. Im Kinderatelier an der Fro-
benstrasse 75 findet am Samstag,
18. Dezember der letzte der belieb-
ten Weihnachtsworkshops statt.
Für diesen Kurs hat es noch wenige
Plätze frei; er dauert von 13.30-16
Uhr. Anmeldung: mit Angabe des
Namens, der Adresse und des Alters
des Kindes per Mail an:
mail@atelierbuchli.ch (Sie erhalten
eine Bestätigung) oder aus zeitli-
chen Gründen auch per Telefon
061 556 45 91. Kosten für einen

Betriebsferien
Der Verlag der Gundeldinger
Zeitung ist von Donnerstag,
23. Dez. 2010 bis und mit
Dienstag, 4. Januar 2011
geschlossen!

Mir winsche e scheeni
Wiehnacht und
e guets neys Johr!

H

H

H
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Gächter’s Gesundheitsnews!

Wir befinden uns mitten in der be-
sinnlichen Adventszeit, doch von
Ruhe und Besinnung ist nicht viel
zu spüren. Überall herrscht die ge-
wohnte Hektik zum Jahresende. Da
bleibt wenig Zeit übrig, um über
das vergangene Jahr nachzuden-
ken und das Erlebte zu verarbeiten.
Gönnen Sie sich doch auch ein paar
Minuten Ruhe und Entspannung.
Sie werden bemerken, wie Sie da-
durch neue Energie schöpfen kön-

nen. Auch die Seele braucht hin
und wieder eine Ruhepause! 

Auch wir in der Toppharm Apothe-
ke Gächter durften dieses Jahr wie-
der unserer interessanten und an-
spruchsvollen Kundschaft beratend
zur Seite stehen. Wir möchten uns
auf diesem Weg ganz herzlich für
Ihre Treue bedanken. Dank Ihnen
gibt es unsere Apotheke schon seit
über 110 Jahren!

TopPharm Apotheke Gächter AG
Dornacherstrasse 83, 4053 Basel
Tel: +41 61 367 90 00
Fax: +41 61 367 90 09
info@gaechter.apotheke.ch
www.gaechter.apotheke.ch

Wir wünschen Ihnen ein frohes
und friedliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 
Das Team der Toppharm Apotheke
Gächter steht Ihnen auch im näch-
sten Jahr in Gesundheitsfragen mit
Rat und Tat zur Seite. Damit Sie ge-
sund und fit durch das Jahr gehen
können. 
Holen Sie sich Ihr persönliches
Weihnachtsgeschenk vom 20. bis
24. Dezember. Als Dank für Ihre
Kundentreue!
Alles Gute, schöne Feiertage und
ein gesundes Neues Jahr!

Ihr Team der Toppharm Apotheke
Gächter

Der Fitnesstipp von fitnessplus

Fitnessplus Basel 
Tel. 061 338 90 20 
Dornacherstrasse 210 
4053 Basel 

www.fitnessplus.ch

Als erstes Fitnessstudio der Welt
bietet die fitnessplus-Gruppe eine
Erfolgsgarantie. Was schier un-
glaublich tönt, wird ab November
in allen fitnessplus Studios Realität.
Wer sein Ziel innerhalb der Mit-
gliedschaftslaufzeit nicht erreicht,
darf die gleiche Laufzeit anschlies-
send kostenlos trainieren.
Und so funktionierts…
Ihr Trainingsstart beginnt mit einer
umfangreichen Analyse Ihres Fitn-
ess-, Leistungs- und Gesundheitszu-
standes. Diese bilden die Basis der
Erfolgsvereinbarung. In einem per-
sönlichen Gespräch ermitteln wir
gemeinsam mit Ihnen die Ziele,
Wünsche und Bedürfnisse. fitnessp-
lus garantiert Ihnen Ihren Erfolg,
sofern Sie sich verpflichten, minde-
stens 50 Trainingseinheiten oder
mehr pro Jahr zu absolvieren. Zu-

dem sind nach dem Eingangstest 3
weitere Re-Tests (Statusermittlun-
gen) notwendig, um allenfalls kor-
rigierend einzuwirken. In einem
Schlusstest wird der Trainingser-
folg ermittelt.
Sie werden garantiert mehr Musku-
latur aufgebaut und somit fitter,
kräftiger und vitaler sein. Ihr Erfolg
ist garantiert!
Was heisst Erfolg?
Je nach Ihren Zielen, Wünschen
und Bedürfnissen können wir ver-
schiedene Erfolgsparameter defi-
nieren. Allen gleich ist, dass wir Ih-
nen mehr Kraft garantieren kön-
nen. Unser Konzept basiert auf 3
Trainingsrichtungen: Muskelauf-
bau, Gewichtsabnahme und Fitn-
ess. Je nachdem, welches Paket Sie
wählen, wird auch Ihr Erfolg defi-
niert.

Erfolg macht Spass!
Nichts motiviert Sie mehr als Ihr ei-
gener Erfolg. Spüren Sie, wie Sie
mit jedem Training kräftiger, aus-
dauernder und vitaler werden. Sie
werden schnell erfahren, wie viel
Spass erfolgreiches Trainieren
macht.
Wir begleiten Sie…
Ihr Erfolgstraining basiert auf ei-
nem ausgefeilten Betreuungs-Sy-
stem. Sämtliche Trainingsberatun-
gen und –kontrollen werden mit
Ihnen für die gesamte Trainings-
laufzeit vereinbart. Unser Team be-

Weltneuheit – Erfolgsgarantie! gleitet Sie auf Ihrem Weg zum Er-
folg.
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen
Beratungstermin und rufen Sie
noch heute an unter der Nummer
061 338 90 20.
Ihr Erfolg ist unsere Motivation!
Wir freuen uns auf Sie…

Ihr fitnessplus Basel

Das Team der Toppharm Apotheke
Gächter sagt Danke!

Basler Kantonalbank

Urs Hugo
Standortleiter BKB-Güterstrasse
Basler Kantonalbank
Güterstrasse 116
4053 Basel

Montag–Freitag 8.30–12.00 Uhr und
13.30–17.00 Uhr 
Telefon +41 (0)61 266 33 88 
Fax +41 (0)61 266 33 81 
E-Mail: gueterstrasse@bkb.ch  
www.bkb.ch

Vorsorgen bei der
Basler Kantonalbank
Für die optimale Altersvorsorge ist es
sinnvoll, zusätzlich zur obligatori-
schen Vorsorge (AHV und Pensions-
kasse) auch in eine private Vorsorge
zu investieren. Dabei bietet das Wert-
schriftensparen zusätzliche Chancen.
Eine individuelle Beratung schafft
Klarheit. 

Das 3-Säulen-Prinzip
Die Vorsorge in der Schweiz ruht
auf 3 Säulen. Ziel der obligatori-
schen 1. und 2. Säule (AHV und
Pensionskasse) ist es, rund 60% des
letzten Erwerbseinkommens als
Rente zu sichern. Die freiwillige
private Vorsorge (3. Säule) mindert
Vorsorgelücken und deckt Ihre wei-
tergehenden Bedürfnisse ab.

Die freiwillige private
Vorsorge 
Mit dem BKB-Sparen 3-Konto kom-
men Sie Ihrem sorgenfreien Ruhe-
stand mit jeder Einzahlung einen
Schritt näher. Dabei geniessen Sie
höchste Flexibilität, denn Sie be-
stimmen, wann und wie viel Sie auf
Ihr Konto legen. Zudem profitieren
Sie von erheblichen Steuer- und
Zinsvorteilen. Einzahlungen kön-
nen Sie vom steuerbaren Einkom-
men abziehen, und auf dem Sparen
3-Konto geniessen Sie einen Vor-
zugszins. Der maximale Einzah-
lungsbetrag wird jährlich vom
Bund festgelegt und beträgt 2010
für Versicherte einer Pensionskasse
CHF 6566.–, für Erwerbstätige ohne
Pensionskasse 20% des Erwerbs-
einkommens, max. CHF 32832.–
(Beitragserhöhung für 2011:
CHF 6682.– bzw. CHF 33408.–).

Wertschriftensparen 
Wenn Sie Ihre Sparen 3-Gelder im
Rahmen der Swisscanto BVG 3-
Wertschriftenanlagen investieren,
haben Sie die Chance auf einen

höheren Ertrag im Vergleich mit
der Verzinsung Ihres Sparen 3-Kon-
tos. Es gibt Fonds mit 10, 25 und
45% Aktienanteil und auch einen
nachhaltigen Fonds. Dieses Produkt
investiert in Unternehmen und Ob-
ligationenschuldner, die Kriterien
der ökologischen und sozialen
Nachhaltigkeit erfüllen. Der strate-
gische Aktienanteil beträgt dabei
45%. 

Chancen und Risiken 
Die Investition bietet Chancen, Sie
nehmen damit aber auch Kurs-
schwankungen in Kauf. Ob das
Wertschriftensparen für Sie geeig-
net ist, lässt sich am besten in einem
individuellen Gespräch mit Ihrem
Kundenberater klären. Er fragt Sie
nach Ihren Renditeerwartungen,
Ihrer Risikobereitschaft und auch
nach der geplanten Anlagedauer.
So zeigt sich, ob Wertschriftenspa-
ren für Sie eine Möglichkeit ist oder
ob es für Sie bessere Lösungen zur
Altersvorsorge gibt. 
Vereinbaren Sie jetzt ein Bera-
tungsgespräch, wir freuen uns auf
Sie. 
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Vor allem für unsere weiblichen Gäste
Aktuell im November und Dezember 2010

im Güterstrasse 100
Tel. 061 225 90 15

Jeden DonnerstagJeden Donnerstag
17–1917–19 hh
das Glas Prdas Glas Proseccoosecco
für nur Frfür nur Fr. 5.–. 5.–
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Team vom

Bar + Restaurant 100:
Tagesmenüs, abends à la carte,
europäische und thailändische Küche
im «Fümoar» (Mitgliederausweis erforderlich!)

43362

Mitglied der Treuhand l Suisse

63
35

06

Güterstrasse 86 A I 4008 Basel I Tel. 061 367 90 70 I
Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied TREUHAND SUISSE

Altersheim Gundeldingen
Bruderholzstrasse 104

% 061 367 85 85

Programm
Januar 2011:

Mittwoch, 12. Januar
Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht
Theologin Frau D. Becker
(röm.-kath. Heiliggeist-Kirche

Dienstag, 18. Januar
Eingangshalle, 15.00 Uhr

Führung durch das Heim
für Interessierte

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt
diese und mehr Aktivitäten.
Werden auch Sie Mitglied im Förder-
verein. Einzelmitglieder CHF 20.–/
Familienmitglieder CHF 40.–
Anmeldung an:
Herrn Alfred Weisskopf
Telefon 061 331 72 61
Spiegelbergstrasse 18, 4059 Basel

73
96

4

Raucher-
CLUB-BAIZ
Beinwilerstr. 20/Ecke Jurastrasse, Tel. 061 361 11 03
(Montag Ruhetag)

Weihnachtsmenü (25.12.) Fr. 25.–
Silvesterabend Fondue chinoise
(à discrétion) Fr. 28.–
Voranmeldung erwünscht!

706936

776839

Die nächste

erscheint am

Mittwoch, 26. Januar 2011
Die Erscheinungsdaten 2011
finden Sie im Internet:

www.gundeldingen.ch 48
85

78

Bau- und Verkehrsdepartement
des Kantons Basel-Stadt

Tiefbauamt/Stadtreinigung
Industrielle Werke Basel

Weihnachten und
Silvester 2010

Stadtreinigung/Abfallentsorgung
Heilig Abend Freitag 24. Dezember 2010 normale Abfuhr
Silvester Freitag 31. Dezember 2010 normale Abfuhr

Kehrichtverwertungsanlage
Heilig Abend Freitag 24. Dezember 2010 6.30–14.00 h
Silvester Freitag 31. Dezember 2010 6.30–14.00 h

Helfen Sie mit, unsere Strassen sauber zu halten!

Bitte keine Bebbi-Säcke und andere Abfälle über die
Weihnachts- und Neujahrstage auf Allmend deponieren.
Wir danken Ihnen dafür.

Schöne Festtage wünschen Ihnen

Sauberkeitshotline Tel. 061 385 15 15
Kehrichtverwertungsanlage Tel. 061 275 50 07

414549

N

N
N

N

N

N

Berücksichtigt bitte unsere Inserenten!

714812

I §
Gundeli-
Brueder-
holz!

Ab Mo, 10. Januar
2011

Yoga für
Jugendliche
im Zwingli-
haus
GZ. Für alle Jugend-
lichen, die neugie-
rig auf Yoga sind
und gleichzeitig zu
mehr Beweglich-
keit, Stärke und Ge-
lassenheit kommen
wollen, gibt es ab
dem 10. Januar
2011 im Zwingli-
haus neu jeden
Montag abend um
18 Uhr einen Yoga-
Kurs speziell für Ju-
gendliche von 12
bis 16 Jahren. Mit
Yoga lernen die Ju-
gendlichen sich
und ihren Körper
kennen, entdecken
ihre Bewegungs-
möglichkeiten, wer-
den innerlich und
äusserlich stark.
Entspannungsbun-
gen und Atemtech-
nik vermitteln die
innere Ruhe. Regel-
mässiges Training
unterstützt die Ju-
gendlichen im All-
tag. Am besten zum
sofort Ausprobieren
und Anmelden; den
Kurs gibt es bis zu
den Sommerferien
zum Spezialpreis.

Infos dazu und zu
allen weiteren Yo-
gakursen erteilt die
Kursleiterin Esther
Schmidt über
Tel. 061 331 15 34
oder unter
www.yogasterne.ch
Kursort: Zwingli-
haus, Gundeldin-
gerstrasse 370. n

Yoga-
Kurse
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Gottesdienst:
Jeden Sonntag um 10 Uhr

Telefonkurzpredigt:
Tel. 061 274 00 70

Weitere Infos:
Bei Pastor Dick Leuvenink
Tel. 061 271 30 88 oder
www.fegbasel.ch

443445

St. Elisabethen

Gundeli

Offsetdruck
Digitaldruck
S iebdruck

www.Druckerei-Dietrich.ch
Tel. 061 639 90 39 . CH-4019 Basel

Ihr Druckprofi

20
27

22

Thiersteinerallee 51 , 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
Fax 061 331 80 34
sekretariat@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch
Sa 18. Dez., 18.15 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Rorategottesdienst bei Kerzen-
schein, mit der Schola gregoriana
und Musik für Flöte und Orgel.
Sa 18. Dez.: Waldweihnacht der
Pfadi Blauenstein
So 19. Dez., 17 Uhr, Tituskirche: Krip-
penspiel für Kinder und Familien,
vorbereitet von der ökum. Familien-
gottesdienstgruppe Bruder Klaus/Ti-
tus.
Mi 22. Dez., 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst der Frauenge-
meinschaft Heiliggeist.
Gottesdienste an Weihnachten
Heiliggeistkirche (HG), Bruder Klaus
Kirche (BK)
Gottesdienste am 24. Dezember
Fr 24. Dez., 17 Uhr HG, Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel, Kinderchor
und Flötenensemble.
Fr 24. Dez., 17 Uhr BK, Gottesdienst
zur Weihnacht (Kommunionfeier).
Fr 24. Dez., 22 Uhr HG, Kleines Kon-
zert mit dem Jungen Chor Heiliggeist,
Solisten und Orchester. Auszüge aus
dem Messias von G.F. Händel und der
Messe in G-Dur von W.A. Mozart.
Fr 24. Dez., 22.30 Uhr HG, Mitter-
nachtsgottesdienst.
Gottesdienste am 25. Dezember
Sa 25. Dez., 10 Uhr HG, Festgottes-
dienst mit dem Gesangchor Heilig-
geist, W. A. Mozart: Missa in C (Waisen-
hausmesse) für Soli, Chor und Orchester.
Sa 25. Dez., 11 Uhr BK, Festgottes-
dienst mit Musik für Violine und
Zink.
Konzertreihe 2011 / Orgel und Kla-
vier
So 23. Jan., 17 Uhr, Heiliggeistkirche:
Konzert I: Modest P. Mussorgski – Bil-
der einer Ausstellung; Ch.-M. Widor –
Symphonie Nr. VIII. Irina Gregorieva,
Klavier; Joachim Krause, Orgel.

Silvester im Zwinglihaus. Foto-Me-
ditation und Klaviermusik. Freitag,
31. Dezember 17 Uhr. Im Silvester-
Gottesdienst stimmen wir uns mit ei-
ner Foto-Meditation aufs neue Jahr
ein. Bilder und Liturgie: Pfarrer And-
reas Möri, Musik: Rolf Steiner, Piano,
anschliessend Apéro.
Epiphanias mit Offenem Singen.
Sonntag, 9. Januar, 9.30 Uhr, Zwingli-
haus. Wir besinnen uns auf die Jah-
reslosung 2011. Das Offene Singen
gestaltet Lieder zu Epiphanias. Beim
anschliessenden Kirchenkaffee wird
Dreikönigskuchen serviert. Probe
«Dreikönigslieder» Offenes Singen:
Samstag, 8. Januar, 17 Uhr mit Flo-
rian Engelhardt.
Chile: Land des WeltGebetsTag
2011. Samstag, 15. Januar, 14-19 Uhr
im Zwinglihaus. Arbeitstagung zum
Kennenlernen der Liturgie, den Lie-
dern und Bibeltexten. Mit Frau Lorna
Barra, Pfarrerin aus Chile.
Frauen in Chile. Donnerstag, 20. Ja-
nuar, 19.30 Uhr im Zwinglihaus. Vor-
trag von Frau Andrea Kolb, Historike-
rin und Genderbeauftragte von HEKS
und Brot für Alle.

Vom schwierigen Umgang mit
dem Tod. Donnerstag, 20. Januar, 20
Uhr, Titus Kirche. Eine offene Ge-
sprächsrunde mit Pfarrer Clemens
Frey. Ende Oktober strahlte das
Schweizer Fernsehen im «Zyschtigs-
Club» eine Diskussionsrunde aus zum
Thema «Schwieriger Umgang mit
dem Tod». Der Pfarrer der Titus Kir-
che hat als erfahrener Sachverständi-
ger daran teilgenommen. Aufgrund
der vielen Gespräche und Fragen, die
seither an ihn herangetragen worden
sind, bieten wir eine offene Ge-
sprächsrunde mit Clemens Frey an.
Fragen und eigene Erfahrungen ha-
ben Platz zu einem Thema, das von
den persönlichen und gemeinschaft-
lichen Beerdigungsritualen bis hin
zur Frage nach der Trauerverarbei-
tung oder dem Sinn von Bestattungs-
verfügungen reicht.
Orgel- und Kammermusik in der
Titus Kirche. Sonntag, 16. Januar, 17
Uhr. Orgel und Chor; Werke der Ro-
mantik, Männerstimmen Basel, Lei-
tung Oliver Rudin, Susanne Jenne-Lin-
de, Cembalo.
KulturNaturPlus. Reise nach Süd-
schweden und Stockholm, 24.6.
–2.7.2011. Die grossartigen Land-
schaften, die Seen, Wälder und Kü-
sten, Stockholm und die Schären –
das alles und vieles mehr bietet unse-
re 9-tägige Reise in den Norden. Auf
unserer Reise machen wir mit dem
Schiff eine Schärenrundfahrt. Wir se-
hen nebst dem „Bilderbuchschwe-
den“ die Kleinstädte Nyköping, Trosa,
Schloss Gripsholm, das Vreta Kloster,
die Hafenstadt Göteborg, und die auf
14 Inseln erbaute schwedische Haupt-
stadt.

Anlässe Zwinglihaus

Silvester, 31. Dezember, 17 Uhr,
Pfarrer Andreas Möri.
Sonntag, 2. Januar, 10 Uhr, Gemein-
samer Gottesdienst in der Titus Kir-
che.
Sonntag, 9. Januar, Epiphanias, 9.30
Uhr, Pfarrer Andreas Möri, Offenes
Singen.
Sonntag, 16. Januar, 9.30 Uhr, Vikar
Pfarrer Martin Epting, Sonntag, 23.
Januar, 9.30 Uhr, Pfarrer Andreas
Möri.
SLEEP IN dr Kirche. Samstag auf
Sonntag, 8./9. Januar 2011, 18 - 12
Uhr. Übernachten im Zwinglihaus
Für SchülerInnen der 7. Klasse. Lust
auf ein Abenteuer? Wir werden ge-
meinsam Abendessen kochen, einen
Film schauen, Töggele und Billard
spielen und die Geheimgänge im
Zwinglihaus erkunden und vieles
mehr. Unkostenbeitrag: CHF 10.--.
KulturNaturPlus.Spirituelles Ange-
bot zum Jahreswechsel. Freitag, 14.
Januar, 14.30 – 16 Uhr im Zwingli-
haus. Wir besprechen den Bibeltext
aus Jesaja 55, 8+9.
Suppenessen, Samstag, 15. Januar.
Oekumenischer Suppensamstag im
L'Esprit

Unterer Batterieweg 46, 4053 Basel

Christliches

Begegnungs-

Zentrum

Infos: L. Manser, 061 731 42 32,

l.manser@cbz.ch, www.cbz.ch

Treffpunkt-
Nachrichten

Altersnachmittag. Dienstag, 18. Ja-
nuar,14.30 Uhr im Zwinglihaus. The-
ma: Jugenderinnerungen des Berner
Pfarrers und Poeten Kurz Marti – ge-
lesen von Alexandra Kopf und erläu-
tert von Pfarrer Andreas Möri.
Kultureller Nachmittag, Mittwoch,
26. Januar, 15 Uhr im Zwinglihaus.
Thema: Januarkonzert mit dem Trio
Apfelstrudel. Dorothea Müller, Flöte;
Gerhard Schüpbach, Cello; Alexander
Rieder, Klavier.
Kirchencafé nach jedem Gottes-
dienst. Den Gottesdienst beim Ge-
spräch in geselliger Runde nachwir-
ken lassen.
Abendgebet. Jeden Freitag um 19
Uhr an der Solothurnerstrasse 68,
sous sol (ausser Schulferien).
AGENDA
Dreikönigs-Zmorge im Zwingli-
haus. Mittwoch, 5. Januar, 8.15 – 9.30
Uhr. Unkostenbeitrag 5 Franken. Kon-
takt: Heidi Kuhn.
Café im Zwinglihaus. Jeden Mitt-
woch, 14.30-17 Uhr geöffnet. Kon-
takt: Dorothea Müller, 061 361 26 95.
Abendgebet. Jeden Freitag, 19 Uhr,
Solothurnerstrasse 68, Soussol, ausser
Schulferien.

Anlässe Titus

Silvester, 31. Dezember, 17 Uhr, ge-
meinsamer Gottesdienst im Zwingli-
haus.
Sonntag, 2. Januar, 10 Uhr, Pfarrer
Werner Reiser.
Sonntag, 9. Januar, Epiphanias, 10
Uhr, Pfarrer Hans Weber, 9.30 Chora-
leinsingen.
Sonntag, 23. Januar, 10 Uhr, Pfarrer
Clemens Frey, Knabenkantorei Basel,
9.30 Choraleinsingen, Kirchenkaffee.
Abendandacht. Montag bis Samstag,
18–18.30 Uhr, Stille, Gebet und Bibel-
lesen. Marlise Vetsch.
AGENDA
Tandem. Montag, 3. Januar, 9.30-11
Uhr, in der Titus Kirche. Ein unkom-
pliziertes Treffen für Eltern mit ihren
Kleinkindern. Thema: Froher Start ins
neue Jahr. 17. Januar: Gute Ideen für
Winterausflüge. Kontakt: Silvia Besse-
nich, 061 311 27 48.
Ökumenisches Morgengebet. Don-
nerstag, 6. Januar, 9 Uhr in der Doro-
thea Kapelle Bruder Klaus.
Krabbeln im Gottesdienst. Samstag,
8. Januar, 11-11.30 Uhr. Eltern mit
Kindern im Alter zwischen 2 und 5
Jahren sind herzlich eingeladen zum
Krabbelgottesdienst. Hören, Musizie-
ren, Spielen und Beten bringen alle in
Kontakt miteinander und mit ersten
biblischen Geschichten. Kontakt: Da-
vid Leuenberge, Pfarrer.
PastaTitus. Samstag, 15. Januar, ab
12 Uhr, in der Titus Kirche. Kommen
Sie und bringen Sie die ganze Familie
mit. Geniessen Sie ein feines Pasta-
Menu. Der Erlös ist bestimmt für
OESA, Empfangsstelle für Asylsuchen-
de.

Altersnachmittag. Dienstag, 25. Ja-
nuar, 15-17 Uhr in der Titus Kirche.
Thema: Vogel Gryff.
Kinder-Mittagstisch Bruderholz.
Am Dienstag in der Titus Kirche und
am Donnerstag in der Halle Bruder
Klaus, 12–14 Uhr, ausser Schulferien.
Carol Weiss, 076 578 11 34, Margrit
Heinis 061 361 73 69.
Ökumenischer Mittagsclub. Jeden
Donnerstag 12 Uhr, (ausser Schulferi-
en) in der Titus Kirche. Für ältere Be-
wohnerinnen und Bewohner des Bru-
derholz und des Gundeli. Mittagessen
inkl. Dessert und Kaffee 12 Franken.
Fahrdienst möglich. Anmeldung: Ver-
ena Steiner, 061 361 62 18.

Gottesdienste: So 10.00 Uhr
Seniorentreff: 19.01.11.,15.00 Uhr
Frauenabend: 26.01.11.,19.30 Uhr
Zwingerstr. 31

Frobenstr. 20A
4053 Basel
Tel. 061 270 25 20
www.heilsarmee.ch/gundeli
Mi, 15.12; 20 Uhr: Turnen für Frauen
So, 19.12; 17 Uhr: Weihnachtsfeier
mit Apéro
Sa, 25.12; 10 Uhr: Weihnachts-Gottes-
dienst, Kidstreff
Do, 6.01; 15 Uhr: Frauennachmittag
So, 16.01; 10 Uhr: Gottesdienst, Kids-
treff, Kinderhort
Do, 20.01; 15 Uhr: Frauennachmittag
So, 23.01; 10 Uhr: Familien-Gottes-
dienst mit Studenten, anschliessend
Teilete
Unsere Spielgruppe Margarethen hat
neu an 4 Tagen die Woche offen
(Dienstag bis Freitag). Mehr Infos un-
ter Tel. 061 270 25 23.

Liebe Leserin, lieber Leser
«Will das Glück nach seinem Sinn
Dir was Gutes schenken,
sage Dank und nimm es hin
ohne viel Bedenken.
Jede Gabe sei begrüsst,
doch vor allen Dingen:
Das, worum du dich bemühst
möge Dir gelingen.»
Der ganze Treffpunkt wünscht unse-
ren lieben Leserinnen und Lesern ein
besinnliches Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr!
Wir danken Ihnen für Ihre Treue
während des letzten Jahres. Durch
vielerlei kräftige Mithilfe, auch von
Seiten unserer Leserschaft, grosse und
kleine finanzielle Zuwendungen sind
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wir ein ganzes Stück weiter gekom-
men. Der Treffpunkt erfreut sich ei-
ner bunten und stetig wachsenden
Besucherzahl.
An Weihnachten findet wie jedes
Jahr unsere kleine gemütliche Weih-
nachtsfeier statt. Unser Koch bereitet
ein spezielles Weihnachtsmenü zu.
Ein geschmückter Baum soll ein bis-
schen festliche Stimmung verbreiten.
An Silvester nochmals ein leckeres
Spezialmenü, anschliessend spielen
wir Lotto.

Wir blicken auf ein ereignisreiches
Jahr zurück. In unserer Besucher-
schaft haben sich einige Veränderun-
gen ergeben. Viele neue Gäste berei-
chern unseren Treffpunkt. Viele treue
langjährige Gäste leben täglich die
wichtigsten Werte in unserem Treff-
punkt: Loyalität, Grossmut, Freund-
lichkeit und Respekt gegenüber den
Mitmenschen.
Fröhliche Weihnachtszeit, wünscht
Martina von Falkenstein, Treffpunkt-
leiterin

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
9.00-17.00 Uhr, Adresse: Treffpunkt
für Stellenlose Gundeli, Winkelried-
platz 6, 4053 Basel, Tel.: 061 361 67
24, Fax: 061 361 27 46, E-Mail:
tfs.gundeli@bluewin.ch.
Für Spenden – mit liebem Dank im
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2.
Für kleinere Arbeiten im Haus und
Garten, als Hilfe beim Einpacken, Zü-
geln, Putzen und für kleine Botengän-
ge vermitteln wir Ihnen gerne eine
geeignete Hilfskraft

Intakte aber nicht mehr benötigte
Kleider nehmen wir gerne entgegen.
Keine Bettbezüge. Auf den Winter
hin, sind wir besonders für warme
Jacken dankbar!

Die nächsten Mitteilungen der
Kirchgemeinden erscheinen am
Mittwoch, 26. Januar 2011.

Lust auf ein
scharfes Vergnügen?

cinema
kabinen

Sexualleben gut,

alles gut!

2x in Basel:
Güterstr. 214 & U-Shop Badischer-Bahnhof

Täglich von 9.00 Nonstop… ab18J.

65
42

22

ubowitschubowitsch

PC-Support
Kompetent +günstig (keine Wegkosten)

Hard- und Software
In Ihrer Nähe für KMU und Privat

Baslerstr. 31, 4102 Binningen 061 361 59 32

10
74

36

FÜR GROSS UND KLEIN
DAS ZOLLI-ABO
Einzel (Fr.80.–) Familien (Fr.140.–) AHV (Fr. 60.–) Schüler /Studenten
(Fr. 40.–) Einelternfamilien (Fr. 100.–) Grosseltern (Fr. 140.–)
Alle Abonnemente sind, auch als Gutscheine, ab sofort erhältlich.
Weitere Infos an den Zolli-Kassen oder unter Telefon 061 295 35 35.

Das besondere Geschenk für Gross und Klein finden
Sie in unserem Zolli-Laden. Täglich, auch
Sonn- und Feiertags geöffnet von 10.00 bis 17.15 Uhr.

DER ZOLLI-LADEN

776115

E gueti Idee
als Gschängg,

e

Guetschyn
vom

Bundesbähnli
dängg!

Restaurant Bundesbahn
Hochstrasse 59

Tel. 0613619188
www.bundesbaehnli.ch

156254

Rendez-vous mit … Vorfasnacht 2011

Maria Schneider Zorzetti

Weltweit unterwegs jetzt
wieder daheim
Sie war mir als begeisterte Aktive
beim aufwendigen Bau unseres
Quartiermammuts aufgefallen. Der
Besuch in ihrer Eigentumswoh-
nung an der Dornacherstrasse 135
war denn ebenso eindrücklich:
schon das restaurierte Entrée des
markanten Jugendstilhauses und
die Wohnung als museumshaftes
Bijou...
Maria kam am 13. Juni 1935 als er-
stes Kind des Kunstmalers und Gra-
phikers Joh. Jak. Schneider (aus
Zürich) und der Herta (geb. Zeidler,
aus Hof a.d.Saale) in Basel zur Welt.
Dazu kamen später noch zwei
Schwestern und drei Brüder. Die Fa-
milie wohnte in Allschwil, der Va-
ter arbeitete bei Cliché Schwytter.
1939 übersiedelte man nach Velle-
rat im französischsprachigen Jura,
wo Maria Schneider die Ecole Com-
munale besuchte. Nach dem Um-
zug ins Gundeli (Juli 1945) bezog
die Familie eine grosse Wohnung
an der Dornacherstrasse 160 (in der
ehemaligen Spiegel– und Glasfa-
brik Hotz). Maria musste nun wie-
der auf Deutsch umstellen, u.z. an
der Primarschule im Gundeldinger-
schulhaus. Nach kürzerer Zeit in
der Mädchenrealschule Steinen be-
suchte sie noch drei Jahre die Freie

Evang. Schule. Danach absolvierte
sie den einjährigen Vorkurs an der
Kunstgewerbeschule und 1953–55
eine Lehre in Dekoration und Ver-
kauf bei Feldpausch. Danach fuhr
sie als Au pair–Mädchen nach Sü-
dengland und ab 1956 in gleicher
Funktion und Familie nach Salis-
bury im früheren Rhodesien
(S–Afr.). Am dortigen Salisbury Ge-
neral Hospital wurde sie in zwei
Jahren zur Krankenschwester aus-
gebildet. Nun meldete sie sich als

Maria Schneider Zorzetti. Foto: GZ.

Fr, 14. Januar bis So, 13. Februar 2011

Pfyfferli 2011
GZ. Im Jahr 2011 werden vom Frei-
tag, 14. Januar bis zum Sonntag,
13. Februar, 67 «Pfyfferli»-Vorstel-
lungen über die Fauteuil-Bühne ge-
hen. Wegen der immer grossen
Nachfrage, so viele wie noch nie.
Die Billette sind sehr begehrt und
der Vorverkauf läuft bereits auf
Hochtouren.
Es spielen im Fauteuil-Ensemble Co-
lette Greder, Bettina Dieterle, Viola
von Scarpatetti, Peter Richner, Ro-
land Herrmann und Benny Merz.
Musikalische Leitung: Arth Paul,
Dramaturgie/ Regie: Rolf Lansky
und Martin Schurr.
Auch fürs «Pfyfferli 2011» konnten

Top-Schnitzelbängg engagiert wer-
den. Es treten jeweils zwei der fol-
genden Formationen auf: «dr Sing-
vogel», «d’ Striggede», «DR FMH»,
«peperoni», «dr Spitzbueb» und «s
spitzig Ryysblei». Es pfeifen ab-
wechslungsweise «d Barfiessler» «d
Pfyffer», «d Bajass Clique» und «JON-
GS». Es trommeln «d Streifer», «PiS-
DiG» und «Bâsilikum».
Vorstellungsdaten: Fr, 14.1. bis So,
13.2.2011, jeweils Di–Fr um 20 Uhr,
Sa um 18 und um 21 Uhr, So um 17
und um 20 Uhr. Vorverkauf: Thea-
ter Fauteuil, Spalenberg 12, täglich
ab 15 Uhr, Tel. 061 261 26 10. Infos:
www.fauteuil.ch. n

Stewardess bei den Central African
Airways. Von Salisbury aus flog sie
bis 1960 oft die viertägige Fluglinie
nach London mit einer 50plätzigen
Vikingmaschine. 24jährig heiratete
sie 1959 den Italiener Bruno Zorzet-
ti, Steward bei Alitalia`, und nahm
ab 1960 Wohnsitz in Rom, wo die
beiden Töchter Maya(1962) und
Anuschka (1969) aufwuchsen. 1997
kehrte die Familie «zu ihren Wur-
zeln» nach Basel zurück: Marias El-
tern lebten noch und wurden von ihr

liebevoll betreut. Der Mann Bruno
starb 2006. Es war eine glückliche Fü-
gung, dass sie und ihre Familie an
der Dornacherstrasse 135 ein wohn-
liches Domizil fanden, das für all die
künstlerischen Schätze ihres Vaters
und ihre eigenen Erinnerungsstücke
genügend Platz bot. Und hier steht
sie nun ihren Töchtern, Enkeln, den
vielen Verwandten und Freunden
aus dem Quartier mit Rat und Tat zur
Verfügung, hilfreich getragen von
einer reichen Lebenserfahrung. Gs

Nur dank unseren zahlenden Inserenten können wir
redaktionelle Beiträge veröffentlichen!
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10. GV der Quartiergesellschaft zum Mammut

Drei neue
Vorstandsmitglieder

Am Freitag, 12. November 2010
fand im Restaurant L’Esprit die 10.
Generalversammlung der Quartier-
gesellschaft zum Mammut Gundel-
dingen-Bruderholz statt, sozusagen
die «Jubiläums-GV», wie der Ob-
mann in seinem Bericht bemerkte.
GZ. Obmann Edi Strub konnte eine
beachtliche Schar Gesellschaftsmit-
glieder und Quartier-Persönlichkei-
ten, u.a. Beatrice Isler (Präsidentin
NQVG), von der IGG Andrea Tarnut-
zer-Münch (Präs.) und Max W. Buser
(Vizepräs. Papeterie), Alt-Staatsschrei-
ber Robert Heuss und Silva Weber
begrüssen. In seinem Bericht blickte
der Obmann auf ein ruhiges Vereins-
jahr zurück. Der Promotion-Auftritt
am 4. Sept. auf dem Tellplatz und der
am So, 5. Sept. durchgeführte Mam-
mutumgang waren die einzigen An-
lässe, bei denen das Mammut an die
Öffentlichkeit trat. Beide Veranstal-
tungen wurden an sonnigen Tagen
mit viel Erfolg abgehalten.

Wahlen
Die Wahlen ergaben im Vorstand ei-
nen grösseren Wechsel: zwei Vor-
standsmitglieder, Marie-Odile Freu-
denreich, Sekretariat, und Otto Kunz,

Medien, sowie der Beirat Ruedi Ritz
gaben ihren Rücktritt bekannt und
wurden mit Dank für die geleistete
Arbeit verabschiedet.
Der Ehrenobmann Werner Gallusser
übernahm das Tagespräsidium für
die Wahl des Obmanns. Nachdem er
die Entlastung des Vorstands vorge-
nommen hatte, wurde Edi Strub für
ein weiteres Jahr zum Obmann ge-
wählt. Ebenso wurden die bisherigen
Mitglieder des Vorstands, Emerita
und Stephan Stäuble, Nuran Kahyao-
glu, Oskar Flück, Mehmet Turan und
Marcel Michel einstimmig wiederge-
wählt. Neu zur Wahl stellten sich Béa-
trice Müller, Brigitte Mannhart und
Eric Greney, die ebenfalls einstimmig
gewählt wurden.
Zum Abschluss des offiziellen Teils
machte der Obmann auf unseren
nächsten Jubiläums-Mammutum-
gang am Sonntag, 4. September
2011 aufmerksam, der in einem et-
was grösseren Rahmen stattfinden
wird. Nach der obligaten Dia-Show,
mit viel Humor und interessanten Be-
merkungen von Gerhard Gasser vor-
getragen, wurde beim gemütlichen
Zusammensein ein kleiner Imbiss ein-
genommen.
Infos: www.zum-mammut.ch n

Zoo Basel

Rentierwetter

GZ. Bei Schnee und Kälte laufen die
Rentiere im Zoo Basel zur Hochform
auf. Ein Spurt durch den Neuschnee
oder ein kurzes Geweihgefecht lassen
sich derzeit immer wieder beobach-
ten. Rentiere sind die einzigen Hir-
sche, bei denen auch die Weibchen
ein, wenn auch kleineres, Geweih tra-
gen. Der Rentierbock verliert um
Weihnachten herum, wenn seine Po-
pularität den Zenit erreicht, seinen
Kopfschmuck. Danach hat er in der
Herde nichts mehr zu sagen. Die Paa-
rungszeit ist dann vorbei, und die
trächtigen Weibchen nutzen ihr Ge-
weih, um die Futterstellen zu vertei-
digen. Das Rentiermännchen im Zolli
trägt wegen seiner Jugend zurzeit
noch ein eher unscheinbares Geweih.

Rentiere zählen zu den am weitesten
nördlich lebenden Grosssäugern und
halten extrem tiefe Temperaturen
aus. Sie bewohnen grosse Teile des
nördlichen Nordamerikas und Eurasi-
ens. Im Dez. tägl. 8-17.30h offen.

Geschenk-Idee

Schenken Sie Ihrer Familie, den Kin-
dern, den Grosseltern… ein Jahresabo
für den Basler Zolli zu Weihnachten.
Ein Einzelabo für Erwachsene kostet
Fr. 80.–, für Kinder/ Jugendliche (6–25
Jahre) Fr. 40.–. Familienabo: Fr. 140.–,
Elternabo Fr. 100.–, Grosselternabo
Fr. 140.–. Ein Geschenk, das auf jeden
Fall Freude bereitet. Beachten Sie bit-
te auch Inserat auf Seite 19. n

11)) Bei Schnee und Kälte laufen die Ren-
tiere im Zoo Basel zur Hochform auf.
Ein Spurt durch den Neuschnee oder ein
kurzes Geweihgefecht lassen sich derzeit
immer wieder beobachten. 22)) Das am
26. November geborene Flusspferdjunge
im Zoo Basel ist noch namenlos, denn

noch ist man sich nicht ganz sicher, ob
es wirklich wie vermutet ein Männchen
ist. Meist badet es mit Mutter Helvetia
(19) im Innenstall. Die beiden sind bis
auf Weiteres nur am Wochenende
nachmittags live zu sehen.

Fotos: Zoo Basel.

Amtliche Mitteilung

Schnee und Eis auf Trottoirs:

Pflichten der
Grundeigentümer
Grundeigentümer oder deren Be-
auftragte sind laut einer seit Jah-
ren geltenden Vorschrift verpflich-
tet, die Trottoirs vor ihrer Parzelle
von Schnee und Eis zu räumen.
Dies ermöglicht der Stadtreini-
gung, sich auf die Fahrbahnen zu
konzentrieren.

GZ. Die Trottoirs müssen gefahrlos be-
gangen werden können. Entlang ei-
ner Parzelle ist auf Allmend ein Strei-
fen von mindestens einem Meter
Breite zu pfaden und/oder zu be-
streuen. Die Vorschrift gilt auch dort,
wo keine Trottoirs vorhanden sind so-
wie bei Zugängen zu Kehrichtcontai-
nern. Der weggeräumte Schnee ist

auf dem Trottoir längs des Randsteins
zu deponieren. Dabei sind die Stras-
senrinnen und Entwässerungsschäch-
te freizuhalten, damit das Schmelz-
wasser abfliessen kann. Verunreinig-
ter Schnee darf nicht in Baumschei-
ben deponiert werden, denn er könn-
te den Pflanzen schaden. Glatteis und
festgetretener Schnee sind mit fein-
körnigem Splitt, Sand, Asche oder an-
deren Streumitteln abzustreuen.
Splitt kann in den vom Bau- und Ver-
kehrsdepartement aufgestellten Be-
hältern geholt werden. Die Stadtrei-
nigung bittet darum, die Streumittel
nach dem Auftauen wieder wegzuwi-
schen.
Sehr wichtig ist, dass insbesondere
Streusalze nur dann verwendet wer-
den dürfen, wenn sich die anderen
Mittel nicht eignen. Bei Fragen steht
die Sauberkeitshotline der Stadtreini-
gung des Tiefbauamtes unter Telefon
061 385 15 15 für Auskünfte zur Ver-
fügung. n

Just zum 1. Advent kam der Schnee.
Wenn da nicht schon Weihnachtsstim-
mung aufkommt. Und überall, im Mar-
garethenpark, auf dem Margarethen-
hügel, auf dem Bruderholz wurde ge-
schlittelt, bei besten – wenn auch kal-
ten – Bedingungen. Man konnte sa-
gen: Bruderholz/Wasserturm, 15cm
Pulver gut.

Ausstellung im L’Esprit
Geradezu passend das Schneewetter
natürlich zum der alle zwei Jahre statt-
findenden Künstlerhandwerk-Aus-
stellung im L’Esprit, ein Weihnachts-
bazar von höchster Güte: klein, aber
fein und von hoher Qualität. Und dafür
bürgten in seiner 12. Auflage die Hand-
werkskünstler: Ursula Bernou (Hüte,
Stirnbänder, Mützen), Hedi Brun
(Handgewebte Textilien), Marina Gi-
ger (Advents- und Trockenkränze), Au-
rora Misteli (Filz- und Seidenkunst),
Heidi Nisslé (Biblische Figuren), Rich-
ard Nisslé (Holzobjekte), Marlyse
Schöb (Keramik), Anne Gret Schra-
der (Taschen) und Rita Zwick
(Schmuck). Unter den vielen Besucher

waren auch Beatrice Isler (Präsidentin
NQVG), Martha und Markus Weber,
dann natürlich die «Lokalmatadoren»
Thomas Holinger und Maria Merz,
des weiteren alt Grossratspräsidentin
Beatrice Inglin-Buomberger oder
aus dem Baselbiet Regierungsrat Pe-
ter Zwick. Zur gelungenen Durch-
führung trug auch die Unterstützung
durch die umsichtige l'Esprit-Verwalte-
rin Ingrid Bürgin das Ihrige bei.

APV-GV
An gleicher Stätte (also im L’Esprit)
trafen sich zur 22. GV die Altpfader der
Pfadi St. Alban (kurz APV) – und das
sind die ehemaligen Pfadi, Wölfli, Ro-
ver, Führerinnen und Führer der Abtei-
lung St. Alban der Heiliggeist-Pfarrei –
mit Präsident Little (Marcel Knöpfel)
und Vize-Präs. Bleistift (Roger Mon-
det) im l’Esprit (an der Stätte der ehe-
maligen Provi) zu den statutarischen
Geschäften. Vorgängig stand eine
Führung durch das Gundeldinger Feld
(das es ja seit 10 Jahren gibt) statt.

Weihnachtliches

Zurück zum Weihnachtlichem. Wäh-
rend Basel Weihnachten zelebriert und
sich als Weihnachtsstadt positioniert,
ist im Gundeli «dunkle Nacht». Hier
ist nicht gerade viel von Weihnachts-
stadt Basel auszumachen. Die einsti-
gen stilistischen Tannenbäumchen,
die sich herrlich durch die ganze Güter-
strasse zogen, sind verschwunden.
Seit der «Boulevard» ist höchstens da
und dort eines mit zarter Lichter-
schlaufe dezent verziert. Gut, der gros-
se Stern auf dem Tellplatz steht noch.
Zum Glück. Wenn wir da noch an die
grossen IGG-Aktionen «night oppen-
ning» erinnern, mit einem Menschen-

Fotos von der Künstlerhandwerk-Aus-
stellung im L’Esprit. Fotos: M. Graf.

«Dunkle Nacht» in der «Boulevard»
Güterstrasse... Foto: GZ.
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Für perfektes Fernsehen

Besuchen Sie uns im Laden:
Margarethenstrasse 60 - 62 in Basel
Tel. 061 305 90 20, www.catv-sat.ch

Das ideale Weihnachtsgeschenk!
Ein Fernseher von TechniSat

Bis zu CHF 1’500.– Rabatt!

GZ Nr. 16, Dezember-2 ’10

Hammerpreise

Aktion gültig bis 31. 12. 2010

675797

strom durchs Gundeli und dannzumal
noch mit vielen vielen guten Fachge-
schäften.

Aebischer Optik
Reinhard Horst und Monique Stei-
ner, und jetzt sind wir bei Aebischer
(Optik) Brillen & Contactlinsen an der
Güterstrasse 247, haben ihr Fachge-
schäft umgestaltet. Und die gelungene
Renovation wurde mit einem Kunden-
apéro vor Ort gefeiert. Dazu gab‘s
auch Musik und «passend» zur Aus-
senkälte mit buntem Schneetreiben
spielten die Saudade Nova (und das
sind: Thomas-Maria Reck, Gesang;
Max Zentawer, Gitarre; Arno Prun-
der, Schlagzeug) heisse Südamerikani-
sche Rhythmen, zumeist Bossa Nova.

HILITE-BIKES
HILITE-Bikes Concept Store an der J.
J. Balmer-Strasse 3 (Gundelipark) un-
terstützt gemeinsam mit seinen Kun-
den die Aktion «Velos für Afrika». In
diesem sozialen Projekt werden Occa-
sions-Velos gesucht respektive ge-
sammelt. Das Nord-Süd-Projekt «Ve-
los für Afrika» wurde von den Recyc-
ling-Werkstätten Gump- und Draht-
esel in Liebfeld ins Leben gerufen. Zu-
sammen mit der gemeinnützigen
«Stiftung für soziale Innovation»
und anderen Partnerorganisationen ex-
portiert «Velos für Afrika» jedes Jahr
rund 7000 Velos sowie viele Ersatztei-
le aus der Schweiz nach Afrika. HILI-
TE-Bikes nimmt vom Kunden Ihr altes,
ausgedientes Velo entgegen und gibt
es an «Velos für Afrika» weiter. Als
Dankeschön für diese gute Tat ge-
währt HILITE-Bikes dem Kunden einen
Rabatt von 5 % auf den Kauf eines
Neuvelos. Der Kunde hat zudem die

Option den Kaufrabatt (bei Abgabe ei-
nes Altvelos und Kauf eines neuen Ve-
los) direkt an «Velos für Afrika» zu
spenden. In diesem Fall erhöht HILITE-
Bikes den Spendenbetrag um 25 %.
HILITE-Bikes.com seinerseits ist der
neue Schweizer Velo-Hersteller von
Alu- und Carbon-Moutainbikes, Renn-
rädern, Trekking-, City- und Triathlon-
Bikes. www.hilite-bikes.com.

Kunstwerke
Seit nunmehr 15 Jahren lebt und arbei-
tet die Künstlerin Heike Müller im
Gundeli. Traditionell verwandelt sie ihr
Atelier in der vorweihnachtlichen Zeit
in einen Ausstellungsraum und zeigt
darin Werke, die im Verlauf des Jahres
entstanden sind. Einige der Bilder wa-
ren dieses Jahr aber auch schon an
verschiedenen Ausstellungsorten, wie
Frauenfeld, Vinelz und London schon
zu sehen. Die Atelierausstellung wur-
de von rund 60 Kunst- und Kulturinter-
essierten besucht.

Wir gratulieren
Der Basler Quantenphysiker Daniel
Loss ist von Bundesrat Didier Burk-
halter mit dem Marcel-Benoist-Preis
2010 ausgezeichnet worden. Loss ist
Ordinarius an der Universität Basel und
erhielt den Preis für seine bahnbre-
chenden Arbeiten zur Physik des
Quantencomputers. Der mit 50`000
Franken dotierte Marcel-Benoist-Preis
gilt als renommiertester Wissen-
schaftspreis der Schweiz.

Eiskunstlaufen
Am EVBN Cup und der EVBN Mei-
sterschaft (Eislaufverband Bern –
NWCH) in Grindelwald erreichten die
Aktiven des EC beider Basel mehrere
Podestplätze und weitere gute Platzie-
rungen: Kat. Senioren B SEV: 2. Adeli-
ne Mangold. Kat. Junioren SEV: 5. Je-
annine Mülbrecht, 9. Jelena Zim-
mermann. Kat. Nachwuchs SEV U14
+ U15: 3. Katja Rajman, 5. Valentina
Bignasca, 6. Nathalie Weis, 9. Clau-
dia Probst. Kat. Mini SEV U12: 1.
Jérômie Repond. EVBN Meister-
schaft Breitensport-Kategorien. Kate-
gorie 4A (Intersilber): 6. Julia Fanderl,
7. Michelle Mülbrecht. Kategorie 3B
(Bronze): 10. Lorena Blanco, 12. Nina
Kühne. Kategorie 2A (Interbronze): 8.
Lauren Cederbaum. EVBN-Cup Brei-
tensport Kategorien. Kategorie 4B (In-
tersilber): 1. Evelyne Pfister, zugleich
Cup-Gewinnerin! Kategorie 2C (Inter-
bronze): 2. Sophie Meier, 4. Cinderel-
la Hartmann. www.evbn.ch

Korrigenda
Im vorletzten Gschichtegschichtli ha-
ben wir geschrieben, dass Kleenex®
einen Wettbewerb zum neuen, extra
grossen, Taschentuch «Kleenex® Ex-

tra» lancierte und dazu die passende
grösste Nase der Schweiz sucht. Aber
eben sucht – und nicht suchte. Das
heisst, grosse Schweizer Nasen kön-
nen immer noch mitmachen. Dem Ge-
winner winkt ein Hauptpreis von
10‘000 Franken! Wir haben vermeldet,
dass man zum passenden Zeitpunkt
hätte in der Schalterhalle Banhof Basel
SBB aufkreuzen sollen. Aber nichts da,
das war «nur» der Auftakt zum laufen-
den Nasenwettbewerb (nix Eintagese-
vent). Da hat aber Claudia Schuler,
Kommunikation Kleenex, gut aufge-
passt. Also, ihr Grossnäsler, der Wett-
bewerb läuft immer noch. Mehr dazu
unter: www.grossenase.ch.

Dies und Das
Advent, Advent ein Lichtlein brennt,
denkste! Auf dem Bruderholz, auf dem
Hummel streikte die Strassenbeleuch-
tung. Es war dunkel. Eine Aktion des
präsidialen Stadtmarketings fürs Bru-
derholz? Man weiss nichts genaues.
Einen willkommenden Beitrag gegen
diese Dunkelheit könnten da ja die

Die Gäste bewunderten bei Prosecco,
Wein und feinen Leckereien, die
Kunstwerke von Heike Müller, die im
wunderschönen Raum vorzüglich zur
Geltung kamen. Foto: (zVg) J. Pasotti.

Dunkel war‘s, das Tram fuhr schnelle,
durch die dunkle Haltestelle, auf dem
Bruderholz. Nur das Stopp-Lämpli
leuchtet stolz… ach, was soll’s?

Schnappschuss von Martin Graf.
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Riesenauswahl –
überraschend günstig!

Am Sonntag, 19. Dezember ist unsere Filiale in Basel Gundeli von 12-17 Uhr für Sie geöffnet!

Original-Markenparfums unschlagbar günstig – auch im

Sie sparen
39.10

Sie sparen
62.10

Bulgari
Omnia Crystalline
Femme
EdT Vapo 40 ml

Sie sparen
60.10

Ferrari
Black
Homme
EdT Vapo
125 ml

Sie sparen
42.10

Sie sparen
66.10

Hugo Boss
Bottled
Homme
EdT Vapo
100 ml

Laura Biagiotti
Laura
Femme
EdT Vapo 75 ml

Jaguar
Homme
EdT Vapo
100 ml

4490

107.-
Konkurrenzvergleich

4990

116.-
Konkurrenzvergleich

2290

65.-
Konkurrenzvergleich

3490

95.-
Konkurrenzvergleich

3990

79.-
Konkurrenzvergleich

63
35

48

leuchtenden Trommelschlegel, eine
Exklusivität von Schlebach Trommel-
bau, bringen. Böse Zungen behaupten
zwar, dass viele Tambouren ohnehin
keine Hellen seien, daher die Leucht-
schlegel. Geradezu grauenhaft hinge-
gen die Vorstellung, am Morgestraich
Tausender solcher in Rot, Grün, Blau,
Gelb usw. farbig-leuchtenden Trom-
melschlegel zu erleben, wie ein nervö-
ses Lichtspiel. Also ehrlich, ich weiss
nicht… www.schlebach.ch.
In die Adventszeit fallen nicht nur dito
Konzerte oder Bazare, nein heuer
gab’s noch das Adväntli – Vom Fas-
nachtshimmel komm ich her – also
eine fasnächtliche Veranstaltung zur
Weihnachtszeit. Und damit wäre wie-
der für einmal bewiesen. Es gibt Bas-
ler für die ist Fasnacht Weihnacht oder
umgekehrt. Nicht geklärt ist, ob es sich
hierbei um die erste Vorfasnachts-
oder eben die ultimativ letzte Nachfas-
nachtsveranstaltung handelt. Sicher
ist, dass zwischen Weihnacht und
Neujahr das Fasnachts-Comité mit
Neu-Obmann Christoph Bürgin zur
Plakettenvernissage lädt und das ist si-
cherlich der Auftakt zur neuen Saison.

Auch die Harley-Santigläuse, die zum
12. Mal durch Basels Innenstadt kurv-
ten, bringen sowas wie Fasnacht in die
Weihnachtszeit, wenn sie mit ihren
bunt dekorierten «heissen Öfen»
Gross und Klein beglücken. www.ho-
gnws.ch/nigginaeggievent.
Unser-Bier, die Brauerei im Gundeli,
lanciert rechtzeitig auf Weihnachten
hin einen hoch profitablen Schenk-
kreis! Und alles ganz legal und gefah-
renlos. Und der funktioniert so: Götti
Peter (Aktionär von Unser Bier) zeich-
net für seinen Göttibub Hans zum 16.
Geburtstag eine Aktie von Unser Bier
für 275 Franken. Göttibub Hans
schenkt seinem Vater Sepp eine Fla-
sche OurBeer-SingeMalt für 60 Fran-
ken. Vater Sepp, ein grosser Whis-
kyfan, ist von diesem Basler Single-
Malt dermassen begeistert, dass er
seinen Freund Peter (Götti von Hans)
zum Whiskyseminar von Unser Bier
anmeldet (für 160 Franken). Damit der
nicht allein daran teilnehmen muss,
meldet er sich auch gleich an (eben-
falls 160 Franken). Damit ist dieser
kleine Schenkkreis geschlossen. Alle
sind glücklich, vor allem die Brauerei
Unser Bier. Das Schöne am Unser-
Bier-Geschenkkreis ist, dass er auch
mit kostengünstigeren Geschenken
funktioniert. Einmal mehr eine witzige
Werbeidee dieser innovativen Basler
(Gundeldinger) Kleinbrauerei mit den
grossen Bieren. www.unser-bier.ch.
Bei der Medienmitteilung zum Ideen-
und Projektwettbewerb «Rheinpro-
menade Kleinbasel» von Pro Natura
kam uns der Gedanke, wieso wird
nicht ein solcher für den Meret Op-
penheim-Platz ausgeschrieben. Ah,
wir hätten schon ein gutes Projekt,
den Central-Park. Ja aber dieses Be-
grünungsprojekt wollte unsere Rot-

Grüne Regierung ja gar nicht.
Sodeli, und so richtig zur Weihnachts-
zeit was Sportliches: Wie funktionie-
ren eigentlich unsere Muskeln? Wes-
halb kann ich mich im Sport am Mus-
kel verletzen und wie kann ich das ver-
meiden? Zu diesen Themen sprachen
nach der Eröffnung von Dr. Carlo Con-
ti, Regierungsrat und Vorsteher des
Gesundheitsdepartements Basel-
Stadt, und Jérôme Gilg, CEO der
Jumbo-Markt AG, unser Top-Skorer
Alex Frei sowie der Physiotherapeut
der Schweizer Fussballnationalmann-
schaft Prof. Dr. med. Dr. phil. Michael
Sinnreich (Muskelzentrum Basel).
Also, Gutzeli-Essen ist nicht gerade
das Beste.
Mit dem traditionellen Festakt hat die
550-jährige Universität Basel ihren
Dies Academicus begangen. Die
Dies-Rede zum Jubiläum hielt Prof.
Dr. Emil Angehrn und er unternahm
eine Besinnung auf die Idee der Wis-
senschaft und fragte nach Ziel, Aufga-
ben und Grenzen der Wissenschaft in
der modernen Welt. Die Ehrenpromo-

tionen erhielten die Diplomatin Heidi
Tagliavini, der Grossrabbiner Lord Jo-
nathan Sacks, der Umweltmediziner
Joel Schwartz, der Fotograf Onorio
Mansutti, der Pharmakologe Harald
Reuter, der Ökonom Scott Taylor und
der Psychologe Larry R. Squire. Der
diesjährige Dies Academicus fand im
Basler Münster statt – in Erinnerung an
die feierliche Eröffnung der Universität
im Jahr 1460. Aus den Anfangszeiten
waren keine Honorigen mehr zugegen,
wenngleich man das vom Bild hätte
meinen können.
Jetzt haben wir ‚s schriftlich. Das Gun-
deli-Bruderholz gehört nicht zu Basel.
Wie sonst sind die Weihnachtsgrüsse
zu verstehen, die gesendet wurden:
Sehr geehrter Herr Weber, Wir wün-
schen Ihnen frohe Festtage und für
das neue Jahr viel Erfolg und Zufrie-
denheit. Freundliche Grüsse, Aussen-
beziehungen und Standortmarketing,

Präsidialdepartement des Kantons Ba-
sel-Stadt. Na dann Prost, Herr Morin,
und Danke, dass Sie auch an das für
Sie so Ferne Gundeli-Bruderholz – ob-
wohl hier wohnend, äh, zumindest –
dachten.

Ihr Sebastian Bach

Die Harley-Santigläuse, zum 12. Mal
durch Basel unterwegs.

Schnappschuss von Martin Graf.

«Unser» trister Meret Oppenheim-
Platz - «das Tor zur Welt» - jetzt neu
mit Privatparkplatz... Foto: GZ.

Auf ein gutes neues Jahr. Prost Herr
Regierungsspräsident Guy Morin.

Foto: Martin Graf.
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Fachplaner:
Bauingenieur: Schnetzer Puskas Ingenieure, Basel
HLKS: Bogenschütz AG, Basel
Elektro: Procoba AG, Reinach

Bauengineering.com AG
Margarethenstrasse 38
CH-4053 Basel
Telefon +41 (0)61 277 07 07
Telefax +41 (0)61 277 07 77
www.bauengineering.com

Projektleitung: Peter Joos
Bauleitung: Rainer Kaiser

Erstvermietung:
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Projektverfasser/Architekten:
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Eigene

Polsterwerkstätte
In unserer Werkstätte führen wir

alle Polsterarbeiten fachmännisch aus.

Wir sind stolz auf unser Handwerk.

Spezialgeschäft für
behagliches Wohnen
Solothurnerstrasse 46
Telefon 061 3617575 17

64
31

• Möbel • Wohnberatung • Umzüge

Wir bieten neue und vielfältige Wohnideen für alle.

Hauptgeschäft: Güterstrasse 154,
Filiale: Güterstrasse 138
Tel. 061 361 55 55, 079 306 61 40

Rund um’s Wohnen

554295

185884

Vogel +
Bugmann
malt gipst
und tapeziert

sorgfältig
sauber, exakt
preisgünstig
prompt

Verlangen Sie unverbindlich Beratung
und Offerte.

Vogel + Bugmann Maler-
und Gipsergeschäft GmbH
Frobenstr. 22 Telefon 061 273 51 00

44745

Türen Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 0613733780
www.schreinerei-renggli.ch

39225

-
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4.30
statt 5.40

Lammnierstück
Herkunft: Neuseeland
in Bedienung
und Selbstbedienung
per 100 g

12.–
Crevetten-Shots
hergestellt in der Schweiz
mit Crevetten aus
Nordostatlantik, Wild
4 x 45 g, das Paket

4.20
M-Classic
Forellenfilet
Herkunft:
Dänemark
Schale à 125 g

7.20
Chinoise gemischt
Rinds/Kalbs/Schweins
Herkunft: Schweiz
per 100 g

ZART UND SCHMACKHAFT.ZART UND SCHMACKHAFT.

Genossenschaft Migros Basel
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ANGEBOTE GELTEN VOM 14.12. BIS 20.12.
ODER SOLANGE VORRAT.

ZART UND SCHMACKHAFT.

MParc Dreispitz inkl. OBI,
Migros Claramarkt, Migros Stücki,
Migros Drachen-Center.

Migros Paradies, Migros Oberwil,
Migros Sissach, Migros Bubendorf,
Migros Schönthal.

Sonntag, 19. Dezember
von 13 bis 18 Uhr:

von 12 bis 17 Uhr:

Ausgenommen: Gebühren und Depots

Auf das gesamte Sortiment

4.80
statt 6.90
Kalbsplätzli
in Bedienung
und Selbstbedienung
per 100 g

30%


